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Jahrgang 21 Panketal, den 31. Mai 2012 Nummer 05

Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Not-
fallrufnummern wählen, da die praktische Anrufweitergabe in-
zwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon
besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr be-
setzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Insepktion Bernau) 03338 3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.ON edis) 0180 1213140

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 03334 581912

Grubenentsorgung 03342 80621
Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642

Sitzungstermine für den Monat Juni 2012

Die regulären  Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte und der Gemeindevertretung finden im Monat Juni 2012 wie

folgt statt:

Tagungsort: in der Regel Sitzungssaal Rathaus Panketal (außer Ortsbeiräte)

Ortsbeirat Zepernick Freitag 15.06.2012, 18.00 Uhr

Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 15.06.2012, 18.00 Uhr           

Ortsentwicklungsausschuss Montag 18.06.2012, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 19.06.2012, 19.00 Uhr Genfer Platz

Finanzausschuss Mittwoch 20.06.2012, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 21.06.2012, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 25.06.2012, 19.00 Uhr 

Petitionsausschuss Donnerstag 28.06.2012, 19.00 Uhr 

Im Monat Juli 2012 finden keine regulären Sitzungen statt.

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt ab sofort wieder im Gemeindezentrum im Sitzungssaal Genfer Platz 2, 16341 Panketal,

der Ortsbeirat Zepernick im Leseraum der Bibliothek, Schönower Straße 105, 16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlus-

svorlagen finden Sie auf unserer Internetseite www.panke-

tal.de unter Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzun-

gen, wenn Sie auf das Datum der entsprechenden GV-Sit-

zung klicken. Die Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten

die sie jeweils inhaltlich betreffenden Vorlagen. In welchen

Ausschüssen die Vorlagen beraten werden, ist dem Deck-

blatt der Vorlage zu entnehmen (Beratungsfolge).

M. Jansch

Büro Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe des „Panketal-Botens“ erscheint am 30. Juni 2012 und wird bis zum 01. Juli 2012 
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ALLGEMEINES
Ausbaulänge 3. Bauabschnitt  1.100 Meter (Gesamtlänge der
Ortsdurchfahrt 3.100 Meter)
7.100 m2 Fahrbahn
5.500 m2 Rad-/Gehwege
1.500 m2 Zufahrten
5.000 m2 Grünstreifen
1.050 Meter Regenwasserkanal DN 300/ DN 400
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage der Gemeinde un-
ter „Gemeindeinformation“ > „Projekte“. Die Gemeindeverwal-
tung dankt allen Betroffenen für Ihre Geduld und Leidensfähig-
keit während der Baumaßnahme. Wir hoffen mit Ihnen, dass der
nun fertig gestellte Neubau für viele Jahrzehnte die Verkehrs-
qualität deutlich hebt und die Sicherheit und Leichtigkeit des
Verkehrs für alle Verkehrsteilnehmer spürbar verbessert.

Rainer Fornell, Bürgermeister

Bildungsbaustelle im Plan – 
Zukunftsvisionen bleiben

Am 8. Mai 2012 empfing mich
der Schulleiter, Herr Flegel,
am Eingang zum Ergänzungs-
bau, um über den Fortgang
der Baumaßnahmen zu be-
richten.
Überall hörte man Arbeits-
geräusche der Innenausbau-
gewerke: Das Glattschaben
der Wände durch die Maler,
das Verlegen von Kabeln, das
Anbringen von Deckenverklei-
dungen zeugten von dem
planmäßigen Arbeitsablauf.
Beim Durchschreiten der künf-
tigen Fachräume sprach Herr
Flegel von den günstigen
Lernbedingungen, die gerade
entstehen. Vor allem die kom-
plexe Vernetzung aller Räume

und der damit verbundene Einsatz von moderner Software zeu-
gen von dem durchdachten Konzept der Schulplaner. Nach Aus-
sagen von Herrn Flegel wird der Neubau am 6. August 2012
planmäßig in den Schulgesamtbau integriert. Die Eröffnungsfei-
er wird nach den Ferien Ende August mit einem großen Pro-
gramm stattfinden.
Viel Verständnis für die Baumaßnahmen und damit Sicherung
für den planmäßigen Fortgang der Bauarbeiten brachten Lehrer
und Schüler auf, denn der Baufortschritt war stets von Baulärm
begleitet. Auch der Unterricht in den auf dem Schulhof platzier-
ten Raumcontainern verlief trotz Belastungen durch Wärme und
Hellhörigkeit in diesem Komplex planmäßig und diszipliniert, be-
seelt durch den Gedanken, dass diese als Zwischenschritt zum
Ziel moderner Unterrichtsräume anerkannt wurden. Der Schul-
leiter bedankte sich ausdrücklich für die hohe Disziplin, Achtung
und Toleranz bei allen Beteiligten. Ein Ende wird absehbar, auch
wenn es noch ein weiteres Jahr dauert, bis auch die Phase 2,
der Umbau im alten Gebäudekörper, zu Ende gehen wird.
Neben weiteren vielen Informationen ist besonders erwähnens-
wert, dass die Schülerfirma „Die Holzwürmer“ unter Leitung von
Herrn Eickelmann durch den Staatssekretär des Bildungsmini-
steriums als erfolgsreichste Schülerfirma des Landes Branden-
burg ausgezeichnet wurde.
Der Musiklehrer, Herr Sause, hat mit den Schülern ein weiteres
Musical erarbeitet und geprobt, dessen Aufführung am 6. Juni
2012 stattfinden wird.

Bauvorhaben fertiggestellt

Diese zweite Maiwoche bescherte der Gemeinde gleich drei of-
fizielle Baufertigstellungen. Es begann am 8. Mai mit der offizi-

ellen Einweihung des 3. Bauabschnittes der L 314 (Bernau-
er Straße) in Anwesenheit des Verkehrsministers Jörg Vogel-
sänger. Die 1.100 Meter lange Straße zwischen Neckarstraße
und Gemeindegrenze an der Malzmühle wurde in 13 Monaten
Bauzeit unter weitgehender Vollsperrung für ca. 1,1 Mio. Euro
grundhaft ausgebaut. Damit ist die Ortsdurchfahrt der Landes-
straße nach mehr als einem Jahrzehnt nun in ihrer vollen Länge
fertiggestellt. Die Baukosten dieses Bauabschnittes verteilen
sich in einer Quote von 58 % (845.000 Euro) auf das Land so-
wie 38,5 % (559.000 Euro) auf die Gemeinde Panketal. Ein klei-
ner Teil der Kosten ist in der Stadt Bernau mit 3,3 % (48.000 Eu-
ro) der Gesamtbaukosten entstanden.
Auch dieses Bauvorhaben konnte nicht ohne Bauzeitenverlän-
gerung abgeschlossen werden. Aufgrund zahlreicher Leitungs-
umverlegungen sowie mehrerer Starkregenfälle kam es zu
mehrfachen Behinderungen und einer Bauzeitenverlängerung
von ca. 20 Wochen. Besonders schwierig gestaltete sich die
Durchsetzung der Umleitung, die von zahlreichen Fahrzeugfüh-
rern nicht angenommen wurde. So wirkte letztlich nur die radi-
kale Sperrung der Regerstraße, um die Umleitung durchzuset-
zen. Zugleich mit dem Straßenbau wurden auch zahlreiche
Wasserhausanschlüsse erneuert sowie die Zufahrt zum neuen
EDEKA Markt fertiggestellt. An der Straße, die täglich von ca.
11.000 Fahrzeugen befahren wird, ist nun  in Richtung Zeper-
nick ein kombinierter Geh- und Radweg sowie in Richtung Ber-
nau ein Gehweg vorhanden. Dieser Gehweg soll noch für „Rad-
fahrer“ frei ausgeschildert werden. Der Ausbau  der L 314 war
auch wichtig, weil damit die Voraussetzung geschaffen wurde,
nun auch die einmündenden und angrenzenden Straßen, wie
Kreutzer Straße, Lortzing Straße, Silcher Straße sowie Richard
Wagner Straße grundhaft auszubauen. Die entsprechenden
Baumaßnahmen beginnen schon in diesem Jahr (außer Richard
Wagner Straße). Was mancher Anlieger vielleicht  verdrängt ha-
ben mag, aber was nun zum Abschluss der Gesamtbaumaß-
nahme dazu gehört, ist die Beitragserhebung auf der gesamten
Ausbaulänge aller drei Teilabschnitte. Auf die Anlieger kommen
– da es sich um eine Landesstraße mit entsprechend überörtli-
cher Verkehrsbedeutung handelt – aber relativ niedrige Anlie-
gerbeiträge von ca. 2,50 Euro pro m2 anrechenbarer Grund-
stücksfläche zu, die auch nur für die Geh- und Radwege, die Be-
leuchtung, die Zufahrten und Stellplätze erhoben werden.
Beiträge für die Fahrbahn und Entwässerung werden nicht erho-
ben. Die Beitragserhebung wird aber erst im Jahr 2014 erfolgen.
Für die Zahlenfreunde hier noch ein paar technische Parameter
dieses 3. Bauabschnittes:

Foto: Thomas Steierhoffer

Schulleiter Jü rgen Flegel vo r
dem Neubau der Schule in Ze-
pernick
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Zukunftsvisionen bleiben…

Vom Arbeitszimmer des Schulleiters hat man einen guten
Überblick über den Hof zwischen den Gebäudeteilen. Schwär-
merisch sprach Herr Flegel  seinem Traum, dass das wie für ei-
ne Glasüberdachung geschaffen sei  – ein Atriumbereich!!! -, da-
mit Großveranstaltungen der Schule stattfinden könnten, die 11.
bis 13. Klassen der Sekundarstufe II in den Freistunden zum
Nutzen von Eigenarbeit und zu einer dringend notwendigen Ent-
lastung der jetzt schon aus allen Nähten platzenden  Mensa
führen könnte.
So schnell haben sich auch Bildungsperspektiven bei Schülern
und Eltern entwickelt, denn die Schule wird als eine sehr erfolg-
reiche Bildungsstätte auch angewählt!
Trotz in Zukunft sinkender Schülerzahlen, können künftig nicht
alle Schüler, die das wollen, auch aufgenommen werden.
Die Gemeinde stellt seit Jahren Millionen von Euro für die Bil-
dungsaufgaben in der Gemeinde zur Verfügung.
Trotz dem gibt es viel Kritik an der Schulverwaltung der Gemein-
de, dass im Bereich der Aufnahme von Schülern in der 1. Klas-
se an den Standorten Schwanebeck und Zepernick keine „Ru-
he“ hineinzukommen scheint.
Viele Bürger, Eltern  und der Ortsbeirat Schwanebeck fordern ei-
nen weiteren Neubau für den Grundschulbereich, um die wach-
senden Belastungen in den Griff zu bekommen.
Wir sollten uns aber überlegen, ob der Aufbau einer weiteren
Grundschule mit Hort, Mensa, Turnhalle und mit dem nunmehr
zu berücksichtigen Inklusionsstandard selbst von einer starken
Gemeinde wie Panketal noch geschultert werden kann. Ge-
schätzt könnte es sich dabei um Kosten von ca. 8 Millionen Eu-
ro handeln!
Im Hinblick auf die demografischen Prognosen (Schülerentwick-
lung) und Beschlüsse übergeordneter Parlamente (Inklusion) ist
die Lösung dieser Aufgaben wahrlich nicht einfach. Daher  ist es
erforderlich, dass alle Abgeordneten, Mitglieder der Ausschüsse,
Schulleiter und Elternvertreter parteienübergreifend nach prakti-
kablen Lösungen suchen.
Die Gemeindevertretung fasst Beschlüsse, die von der Verwal-
tung umgesetzt werden müssen. Doch ist es nicht so, dass die-
se inhaltlich durch uns in enger Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung vorbereitet werden müssen, um zu zukunftsweisenden und
finanziell tragbaren Lösungen zu kommen?
Wir wünschen der neuen Fachbereichsleiterin für Soziales, Ju-
gend, Kultur und Sport, Frau Kästner, bei der Bewältigung auch
dieser Aufgaben zum Wohle der Bürger in der Gemeinde Panke-
tal viel Erfolg.

Jürgen Schneider
Sachkundiger Einwohner

Zählerwechsel

Der Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal wird auch im Jahr
2012 bei ca. 1.000 Wasserkunden wegen Ablaufs der Eichfrist
die Wasserzähler wechseln (Ausbau alter Zähler / Einbau neuer
Zähler).
Der Zählerwechsel erfolgt straßenweise. Das bedeutet, dass in
Einzelfällen auch Zähler getauscht werden, deren Eichfrist noch
nicht vollständig abgelaufen ist. Der Zählerwechsel ist für Sie ko-
stenfrei.
Mit der Durchführung des Zählerwechsels hat der Eigenbetrieb
vier verschiedene regionale mittelständische Firmen beauftragt.
Der Wasserzählerwechsel wird im Zeitraum Juni bis Dezember
2012 schrittweise durchgeführt. Die beauftragte Firma wird sich mit
Ihnen zwecks konkreter Terminabstimmung direkt in Verbindung
setzen. Bitte halten Sie den vereinbarten Termin unbedingt ein.

Der Techniker, der dann den Zählerwechsel vor Ort bei Ihnen
ausführt, wird sich durch eine Vollmacht ausweisen. Bitte ge-
währleisten Sie zu dem vereinbarten Termin den Zugang zu
Ihrem Wasserzähler, entweder durch persönliche Anwesenheit
oder durch eine Person Ihres Vertrauens.

Steffi Thede, Werkleiterin

Straßensperrungen

In diesem Jahr findet zum 7. Mal die Schlendermeile in Panketal
auf der Schönower Straße im Abschnitt von der Kirche bis zur
Gaststätte Leo Rink sowie das große Sommerfest der Feuer-
wehr Zepernick auf dem Kirchplatz und auf der Neckarstraße
zwischen Alt Zepernick bis einschließlich Kreuzung Lahnstraße
statt.
Aus diesem Grund wird die Schönower Straße im Abschnitt von
der Kirche bis zur Gaststätte „Leo Rink“ am Samstag, dem
16.06.2012 von 12.00 bis ca. 21.00 Uhr und ein Teil der Ne-
ckarstraße (von Alt Zepernick bis einschließlich Lahnstraße) von
Samstag, den 16.06.2012 bis Sonntag, den 17.06.2012 für

den Durchgangsverkehr voll gesperrt.

Bitte bedenken Sie, dass das Verlassen und Erreichen der be-
treffenden Grundstücke mit Fahrzeugen nicht möglich ist (Ret-
tungsfahrzeuge sind davon ausgenommen).
Des Weiteren ist für diesen Zeitraum das Halten auf der Fahr-
bahn und in den Parkbuchten untersagt.

Hentschel, SB Verkehrsflächen

Einweihung

Am 11.05.2012 wurde das neue Gebäude des Ortsteilzentrums
Schwanebeck am Genfer Platz im Rahmen einer kleinen Feier
unter großer Anteilnahme der Bevölkerung eingeweiht. Im Na-
men des Ortsbeirates möchte ich mich bei allen Akteuren be-
danken. Die Außenstelle der Bibliothek ist ab sofort wieder mon-
tags und mittwochs geöffnet, der Gemeindesaal kann auch für
private Nutzung angemietet werden (zum Preis von 65,00  je
Tag). Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung Panketal, Frau Korn unter 030 94511116 bzw.
a.korn@panketal.de.
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers werden wieder in diesem
Gebäude durchgeführt, mittwochs ab 14:00 Uhr (030 9444161
bzw. 03338 604000 bzw. info@schwanebeck.de)
Der Ortsvorsteher Schwanebeck

L. Grieben

Personalstatistik Gemeindeverwaltung

Laut Mitteilung des Landesamtes für Statistik sind bei der Ge-
meinde  Panketal mit Stand 30.6.2011 204 Mitarbeiter beschäf-
tigt gewesen, davon 150 weibliche. 61 Mitarbeiter waren in Voll-
zeit und 143 Mitarbeiter in Teilzeit beschäftigt (überwiegend in
Kitas). Auf Vollzeitstellen bezogen hat die Gemeinde damit 8,8
Mitarbeiter pro 1.000 Einwohner (EW).
Zum Vergleich hier die Zahlen von Bernau (9 pro 1.000 EW),
Wandlitz (8,9 pro 1.000 EW) und Ahrensfelde (9,2 pro 1.000
EW). Der Durchschnitt aller amtsfreien Gemeinden in Branden-
burg liegt bei 9,8 Mitarbeitern pro 1.000 EW).

Rainer Fornell, Bürgermeister
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KULTUR
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltun-
gen informieren. Außerdem können Sie unter dem Menü Aktuelles auch den elektronischen Newsletter abonnieren und
werden dann automatisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

Sie haben selbst Veranstaltungshinweise?
Dann senden Sie bitte eine kurze Mitteilung an c.lehnert@panketal.de
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Die Bibliothek informiert

Liebe Leserinnen und Leser,

seit dem 11.Mai 2012 gibt es in Panketal wieder
zwei Bibliotheken. Eine wunderschöne, neu

eingerichtete Bibliothek am Genfer Platz 2 erwartet sie wieder
zu den gewohnten Öffnungszeiten mit vielen neuen Medien.

Viele von Ihnen haben sicherlich auch schon Urlaubspläne ge-
schmiedet. Literatur und Reiseführer zu den verschiedensten
Reisezielen für das  In- und Ausland finden Sie bei uns in beiden
Bibliotheken.

Hier nur einige wenige Beispiele.

Übrigens: Die Bibliothek macht keine Ferien.
Wir haben den ganzen Sommer geöffnet.

Wir wünschen Ihnen erholsame Tage.
Vielleicht mit einem schönen Buch aus der Bibliothek!?
Bis zum nächsten Besuch.

Ihre Bibliotheksmitarbeiterinnen aus Zepernick und Schwane-
beck

NEUES SCHUL-MUSICAL IN ZEPERNICK

Zepernicker Gesamtschüler führen Musical 

„Dancing Queen“ auf

Aus den jährlichen Musical-Aufführungen der Musical-AG an der
Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule ist mittlerweile schon
eine Tradition geworden. Was in der Projektwoche 2008 mit 12
Mitwirkenden begann, hat sich mittlerweile zu einem Großpro-
jekt mit 27 Darstellern und zahlreichen Mitwirkenden „hinter den
Kulissen“ entwickelt. Verständlich, dass das fünfte Musical-Pro-
jekt da etwas ganz Besonderes ist.
Nach „The Rocky Horror Picture Show“ (2008), „Little Shop of
Horrors“ (2009), „Die Schöne und das Biest“ (2010) und „Haar-
spray“ (2011) heißen die Schüler der Jahrgangsstufen 11 bis 13

Sie in der bunten Welt der 70er-Jahre-Musik zum Musical „Dan-
cing Queen“ willkommen.

Unter der Leitung der Lehrer für Kunst und Musik, Frau B. Breu-
ning, Frau K. Fink und Herrn M. Sause, begannen die Vorberei-
tungen für das Großprojekt bereits im Oktober 2011. Im Rahmen
der Projektwoche im Januar 2012 wurden dann fleißig Kulissen
gemalt, Requisiten gebastelt, Songs sowie Choreografien geübt
und eine gekürzte Version des Musicals erstellt, das auf Motiven
des Films „Mamma Mia“ basiert. Seit Januar proben die 27
Hauptdarsteller in ihrer Freizeit für die große Premiere am
05.06.2012. Insgesamt sind über 40 Schüler an der Realisierung
des Musicals beteiligt.

Die Geschichte entführt die Zuschauer auf eine kleine griechi-
sche Insel, wo die alleinerziehende Mutter Donna mit ihrer Toch-
ter Sophie mehr schlecht als recht ein etwas heruntergekomme-
nes Hotel betreibt. Kurz vor ihrer Hochzeit mit Sky findet Sophie
das Jugendtagebuch ihrer Mutter und entdeckt, dass drei Män-
ner als möglicher Vater in Frage kommen: der britische Banker
Harry, der amerikanische Architekt Sam und der australische
Schriftsteller Bill. Da sich Sophie nichts sehnlicher wünscht als
von ihrem Vater zum Traualtar geführt zu werden, lädt sie die
drei Männer kurzerhand und ohne Wissen ihrer Mutter zu ihrer
Hochzeit ein. Gleichzeitig mit Sophies potenziellen Vätern tref-
fen auch Donnas Jugendfreundinnen, die vierfach geschiedene
Tanya und Kochbuchautorin und Mauerblümchen Rosie, auf der
Insel ein und verursachen jede Menge Aufregung, zumal Donna
selbst nicht weiß, wer der Vater ihrer Tochter ist.
Ob am Ende doch noch Alles gut wird – das können sie selbst
erleben in einer bunten Inszenierung, die Urlaubsträume wahr
werden lässt. Seien sie dabei, wenn die Schüler der Wilhelm-
Conrad-Röntgen-Gesamtschule die Mensa mit den bekannte-
sten ABBA-Songs zum Beben bringen.

Die Aufführungen finden statt am 05.06.2012 um 18:00 Uhr

(Premiere), am 08.06.2012 um 18:00 Uhr, am 18.06.2012 um

18:00 Uhr in der Mensa, am 19.06.2012 um 20:30 Uhr OPEN

AIR auf dem Schulhof (bei schlechtem Wetter in der Mensa)

der Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe „Wilhelm-

Conrad Röntgen“, Schönerlinder Straße 83-90 in 16341 Pan-

ketal, OT Zepernick.

Karten zum Preis von 2,- EUR können unter 030 9444345 vor-
bestellt oder an der Abendkasse erworben werden.

Liebe Panketaler Einwohner

Anlässlich zum Sommerfest 

des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr 

Zepernick am 15.06. – 17.06.2012 möchte 

die Jugendfeuerwehr Euch wieder mit 

leckeren Waffeln und Kaffee 

auf den Festplatz locken. 

Wir backen natürlich selber und 

freuen uns auf Euch.

Die Kameraden der Jugendfeuerwehr Zepernick
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77..  BBaauummffeesstt  PPaannkkeettaall
1. und 2. Juni 2012 im Robert-Koch-Park

Bebelstraße 62 a–c, 16341 Panketal, OT Zepernick

Jung und Alt, Leute von 0 bis 100, Familien mit Kindern, Baumfans, Wissensdurstige, Parkfreunde, Gartenbesitzer – 
alle sind herzlich eingeladen!

Gemeinsam möchten wir ein entspanntes Fest feiern und dabei etwas „hochleben“ lassen, das es verdient geehrt zu
werden: den Baum – einen wichtigen Teil unseres Lebens!

2012: Zum 140. Mal feiert die Welt den „Arbor Day“, den Festtag zu Ehren des Baumes.
1952: Der „Tag des Baumes“ wird in Deutschland eingeführt.

Das Programm:

Freitag, 1. Juni 2012

20.00 Uhr Festliches Parkleuchten

Mit den Fourlesern aus Bernau und musikalischer Untermalung 
vom Cello. Licht von Kerzen und Laternen, ein kleines Feuer,
Knabberzeug und Getränke gegen eine Spende.

Samstag, 2. Juni 2012

Ab 14.00 Uhr Herzliches Willkommen:

Wir begrüßen Sie am Parkeingang mit einem Holundertrank 
14.00–15.00 Uhr Familien entdecken Bäume

Gemeinsam entdecken wir die Parkbäume, bringen Baumschilder an
und rätseln mit beim Kinderquiz

15.30–16.30 Uhr Die „Wilden“ im Park

Wildkräuter entdecken, schnuppern, fühlen, schmecken
17.00–17.30 Uhr Parkführung

Wir laden zur Führung durch den schönen Robert-Koch-Park ein.
Ab 14.30 Uhr Buntes Programm für Baumfreunde und Familien 

Geschicklichkeitsspiele, Kinderschminken, Filzen und Basteln mit 
Naturmaterialien
Wissenswertes über den Park, die Natur und den Naturschutz 
im Pavillon (Ausstellung)

Für das leibliche Wohl:

Es gibt selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Getränke für Groß und Klein, vegetarische Burger, Bratwurst vom Grill aus
kontrollierter regionaler Produktion 
zu sehr moderaten Preisen.

18.00–19.00 Uhr Die WALLERTS live!

Der „musikalische“ Höhepunkt des Festes:
die ultimative Berliner Humppa-Band DiE WALLERTS 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Veranstalter/Förderer:
Initiative: Baumfest Panketal
Robert-Koch-Park e.V.
Bündnis 90/Die Grünen Barnim

Kontakt:
Stefan Stahlbaum 
Tel. 030 47006350
E-Mail: stahlbaum@gmx.de

Ines Moukahal, Tel. 0151 20312114, E-Mail: ines.moukahal@sparkygroup.com
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Rathausfest 2012 – 
oder Schwein muss man haben

Am 21.04.2012 lud die Gemeinde Panketal zum diesjährigen
Rathausfest ein. Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Schwanebeck war wie im letzten Jahr wieder mit dabei.
Schwein muss man haben und das im wahrsten Sinne des Wor-
tes. Unser Stand befand sich in guter Nachbarschaft mit dem
Streichelzoo. Und eben in diesem Gehege machten es sich
Schweine bequem. Na, wenn das kein Zeichen war. Das Wetter
spielte mit und wir hatten Spaß und gute Laune.
Den Mittelpunkt unseres Standes bildete ein historisches Feuer-
wehrfahrzeug, ein Barkas B 1000. Frisch poliert und gewienert
weckte dieser die Aufmerksamkeit und das Interesse der Gäste.
Der geneigte Besucher hatte die Möglichkeit, sich über die Feu-
erwehrarbeit im Allgemeinen und über unsere Vereinsarbeit im
Besonderen zu informieren. Zu unserer großen Freude konnten
wir sogar ein neues Vereinsmitglied gewinnen. Luftballons mit
unserem Vereinslogo und leckere Schokoküsse waren bei Groß
und Klein gleichermaßen beliebt.

Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr
Schwanebeck bedankt sich bei seinen Vereinsmitgliedern, die
vor Ort waren und zum guten Gelingen der Präsentation beitru-
gen. Wieder ein dickes Lob und ein besonderer Dank für die
gute Organisation während dieser Veranstaltung gehen an die
verantwortlichen Mitarbeiter der Gemeinde Panketal.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schwanebeck
Ines Standfuß

Kultur trifft Natur

Der Schönower-Heide-Verein e.V. lädt am 2. Juni 2012 zu einem
Event der besonderen Art in das Naturschutzgebiet Schönower
Heide ein.
Erleben Sie wie Kultur und Natur in vollkommener Harmonie mit-
einander verschmelzen.
Die Maler Günther Helmert, Dr. Manfred Stier und Willi Wilfert
präsentieren ihre Gemälde inmitten der Heidelandschaft.
Junge Sänger erfreuen Sie mit ihren Liedern unter freiem Him-
mel. Große und kleine Leute können der Märchenerzählerin lau-
schen.
Heidschnucken zum Anfassen warten auf Sie und werden vor
Ort geschoren. Es kann gefilzt und gemalt werden. Oder ge-
nießen Sie einfach nur die faszinierende Natur bei Kaffee und
Kuchen.
Treff 14 Uhr am Heideportal (Schönwalder Chaussee), von dort
kleiner geführter Spaziergang (ca. 30 min) zum Veranstaltungs-
ort.

Ende gegen 17 Uhr, Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Da es sich um eine Open Air Veranstaltung handelt, kann sie auf
Grund schlechter Witterungsbedingungen kurzfristig abgesagt
werden.
Weitere Infos bei Michaela Czurgel unter: 0162 9359056.

Lobetal lädt zum Jahresfest im Grünen!

Die Hoffnungstaler Stiftung Lobetal lädt herzlich zum 107.
Jahresfest in Lobetal am Sonntag, 17. Juni 2012, 10.00 – 16.00
Uhr ein. Es steht unter dem Motto

„Stärker als du denkst.“

10.00 Uhr Gottesdienst in der Lobetaler Waldkirche, Fest-
predigt: Pastor Ulrich Pohl, Vorsitzender des Vor-
standes der Bodelschwinghschen Stiftungen
Bethel

ab 11.30 Uhr Eröffnung der Plätze der Begegnung rund um den
Dorfplatz, mit Angeboten für die ganze Familie 

13.00 Uhr Bibelzelt im Saal Alt-Lobetal mit Arne Feuring,
Polizeipräsident des Landes Brandenburg

15.00 Uhr Abschlussveranstaltung in der Waldkirche mit ei-
nem selbst inszenierten Spiel von Gemeindemit-
gliedern, Mitarbeiter/innen und Bewohner/innen
zum Tagesthema.

Seien Sie unsere Gäste – wir freuen uns auf Sie! Infotelefon:
03338 66277.

Hinweis: Zwischen 8.30 und 10.00 Uhr halbstündlich Busshuttle-
verkehr zwischen S-Bahn Bernau und Lobetal und ab 16.15 Uhr
zurück.

KINDER + JUGEND

Die Polizei im „Spatzennest“

Der Straßenverkehr bestimmt täglich unseren Alltag. Morgens
wenn wir das Haus verlassen, müssen wir uns sofort auf der
Straße zu Recht finden, ob als Fußgänger, Fahrradfahrer oder
Autofahrer. Es ist für jeden eine Selbstverständlichkeit. Das Ver-
halten von Erwachsenen im Straßenverkehr ist geprägt von Er-
fahrungen und Eindrücken die sie im Laufe ihres Lebens sam-
meln konnten. Das gibt ihnen Sicherheit. Doch denkt man selbst
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an die eigene Kindheit zurück oder versetzt sich in die Lage ei-
nes Kindes, stellt man fest, dass es doch nicht so selbstver-
ständlich und einfach ist, wie man im ersten Moment denkt. Die
Straßen werden immer breiter, die Autos größer und schneller.
Auch Fragen wie, „Bleibt das Auto jetzt stehen?“ oder „Ist das
Auto noch weit genug weg?“ verunsichern unsere Kinder. Das al-
les ist eine große Herausforderung. Aus diesem Grund haben
die Vorschulkinder der Kita „Spatzennest“ in Schwanebeck  am
28.03.2012 einen Fußgängerführerschein gemacht. Die Polizei
Bernau hat an diesem Tag mit den Kindern  eine schriftliche und
praktische Prüfung durchgeführt.
Hierbei mussten die Kinder zeigen was sie schon alles können.
Dabei zählte nicht nur das über die Straße gehen sondern auch
Selbstsicherheit, das Kennen von Verkehrsregeln und Verkehrs-
zeichen im Straßenverkehr und vieles mehr. Da man das nicht
an einem Tag lernt, wurden einige Wochen vor diesem besonde-
ren Tag Übungen mit den Kindern durchgeführt.

Die Kinder lernten die Funktion von  Reflektoren, wo es auf dem
Gehweg sicher ist, welche Regeln es an Ampeln, Fußgängerü-
berwegen oder an Bushaltestellen gibt und natürlich immer wie-
der wie man über die Straße geht. Dies alles verlieh den Kindern
immer mehr Sicherheit und sie konnten in der Prüfung zeigen
was sie alles gelernt haben. Am Ende haben alle Vorschulkin-
der die Prüfung bestanden und sind jetzt stolzer Besitzer eines
Fußgängerpasses.

Monique Becker Erzieherin aus dem „Spatzennest“

Omas + Opas im Spatzennest!

Am 04.05.2012 war es mal wieder soweit. Die kleinen Spatzen
haben ihre Großeltern zum traditionellen Oma - und Opa-Nach-
mittag eingeladen. Im Vorfeld haben die Kinder, fleißig und mit
ganz viel Liebe, Geschenke für unsere Gäste gebastelt und ein
Programm auf die Beine gestellt. Um 15.00Uhr hießen wir dann
alle herzlich willkommen. Von ihren Enkeln waren unsere Eh-
rengäste sofort verzaubert. Die Spatzen haben ein Gedicht vor-
getragen, eine Modenschau präsentiert, gesungen und getanzt.
Nach reichlich Kuchen und einer Tasse Kaffee konnten sich alle
im Spatzennest umsehen. Da es Petrus an diesem Nachmittag
sehr gut mit uns meinte, haben die Omas und Opas mit ihren
Sprösslingen in unserem Garten toben können.

Unser Hauptanliegen war es, den lieben Großeltern einmal mehr
DANKE zu sagen. Denn die eine oder andere Familie wäre oh-
ne Oma und Opa in manchen Situationen ganz schön ratlos.

Erzieherin
Jana Hoffmann

Vorlesewettbewerb der 5. Klassen

Am 21. März 2012 fand an der Grundschule Zepernick der Vor-
lesewettbewerb der Klassenstufe 5 statt. Teilgenommen haben
die jeweils drei besten Leser aus jeder Klasse, die im Vorfeld
durch klasseninterne Ausscheide ermittelt wurden. Zuerst lasen
alle eine Stelle aus ihrem Lieblingsbuch vor, die als Lesevortrag
gut vorbereitet war. Eine Jury, aus wiederum drei Kindern jeder
Klasse, ermittelte die sechs besten Leser aus den fünfzehn Vor-
lesern. Diese sechs Kinder lasen anschließend aus einem ihnen
unbekannten Buch einen Abschnitt vor. Nun wurde von der Jury
der beste Vorleser aus den 5. Klassen ermittelt.

In diesem Schuljahr belegte Tamina Faecke aus der Klasse 5c
den dritten Platz, Thea Staats aus der 5b den zweiten Platz und
Sieger und damit bester Vorleser der 5. Klassen wurde Johan-
nes Friehe aus der Klasse 5c.
Herzlichen Glückwunsch  allen Teilnehmern.

Annalena Ballmer
(Klasse  5d)

Projekt „Aktive Pause“

In der Woche vom 17.04. bis 20.04.2012 herrschte auf dem
großen Schulhof der Grundschule Zepernick mehr Bewegung
als sonst, denn nicht nur in den Hofpausen, sondern auch im
Rahmen der Sportstunden waren Schüler aller Altersstufen auf
dem Schulgelände aktiv unterwegs.
Das Projekt, welches durch die Sonderpädagogin und Sportleh-
rerin Frau David, langfristig über die Unfallkasse Brandenburg
organisiert und für die Schule kostenfrei durchgeführt wurde,
brachte allen Beteiligten außer der sinnvollen Bewegung auch
viel Spaß. Schon vor Schulbeginn hatten „Frühaufsteher“ die
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Möglichkeit, die vom
Pedalo-Spielmobi l -
Team Potsdam zur
Verfügung gestellten
Sport- und Spielgeräte
zu nutzen. Bis in die
Nachmittagsstunden
hinein, also auch
während der Hortzeit,
durften die Schüler die
mehr als 30 mitge-
brachten verschieden-

artigen PEDALOS gemeinsam ausprobieren, ihr Koordinationsver-
mögen schulen, Bewegungserfahrungen sammeln, Teamgeist ent-
wickeln und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.
Heiß begehrt waren die Sulkis, sowohl bei den Mädchen als
auch bei den Jungen.

Gemeinsam auf dem Federbrett-Parcours um die Wette hüpfen,
schulte das Gleichgewicht und erforderte viel Gefühl, denn die
Sprungkraft musste entsprechend „dosiert“ werden.
Auf dem Pedalo-Combi mit und ohne Festhaltestützen.

Hier sind Koordination- und  Teamfähigkeit gefragt.
Mit ein bisschen Mut und etwas Übung klappte es auch.

Auf dem Pedalo-Classic konnte man mit ein wenig Übung auch
sehr gut alleine vorwärts rollen.

Die Reit-Pedalo brach-
ten besonders viel
Spaß, waren aber nicht
so einfach zu bewegen.
Hier war Körpergefühl
und gleicher Rhythmus
gefragt, wenn man vor-
wärts kommen wollte.

�����������������

�

Selbst Schüler der 1.Klasse 
kamen bestens voran.
„Geht das auch zu dritt?“ – 
„Aber sicher!“

Auch auf dem Fun-Wip ging es
um Gleichgewicht, Konzentrati-
on und Geschicklichkeit beim
Turmbau.

Schwungvoll ging es mit der outdoor Sausmaus über den Schulhof.

Riesenspaß bereitete auch die Lauftrommel.
Alle waren davon sehr begeistert und erfanden verschiedene Be-
wegungsvarianten.
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Inzwischen vermissen die Schüler
die tollen Spielgeräte und fragen,
ob sie bald wieder einmal auf dem
Schulhof bereitgestellt werden.
Vielleicht klappt es mit einem er-
neuten Besuch des pedalo-Spiel-
mobils  zum Schul- und Hortfest am
15.06.2012.
Dann dürfen auch Eltern und Gäste
alles ausprobieren und sich von der
Funktionalität der Geräte und der
Freude an der Bewegung überzeu-
gen.

Über kurz oder lang könnten auch Geräte angeschafft werden.
Dazu bedarf es jedoch finanzieller Mittel, einer „Finanzspritze“
und vieler Sponsoren.

Text und Fotos: Gabriele David (Grundschule Zepernick)

Ein besonderes 
„Fest der deutschen Sprache“ 

Am Donnerstag, dem 19.04.2012 fuhren wir in Lesetheater nach
Berlin. Dort sollte unser „Fest der deutschen Sprache“ stattfin-
den. Wir wollten Detektivgeschichten einstudieren und waren
ziemlich aufgeregt, denn keiner hatte bereits Erfahrung mit dem
Theaterspielen. Als wir dort ankamen, wurden wir freundlich von
Elke und Grit, den Besitzern des Lesetheaters, begrüßt. Sie
wählten drei Kinder aus: Eins sollte jedem eine Eintrittskarte ge-
ben und die anderen beiden nahmen allen ihre Jacken, Taschen
und Rucksäcke ab.
Die Übrigen mussten sich wie feine Damen und Herren beneh-
men. Das fiel uns nicht schwer. Danach ging es endlich los. Als
Erwärmung führten wir kleine Mimik-, Gestik- und Bewegungs-
spiele durch, die allen viel Spaß bereiteten. Dann zeigte uns Grit
eine Schachtel in der Form eines Buches, in der Kärtchen mit
verschiedenen Tätigkeiten lagen. Wir sollten sie mit einer Panto-
mime darstellen. Einige mussten Fenster putze, andere ein Ba-
by wickeln. Bei manchen sah es so seltsam aus, dass wir oft ge-
lacht haben. Als Höhepunkt des Vormittags führte unsere Klas-
se Theaterstücke auf. Dafür wurden wir in zwei Gruppen aufge-
teilt. Die eine führte eine Szene aus dem Buch „Die Kurzhosen-
gang“ auf. In diesem Buch ging es um mehrere Jungs, die glau-
ben, sie seien keine Kinder mehr und sich total cool finden. Die
zweite Gruppe spielte ein Stück mit dem Namen „Was war es?“.
Es handelte in einem grusligen Geisterhaus, wo das letzte
Stündlein der Menschen geschlagen hatte. Die Proben waren
zwar sehr anstrengend, aber jeder gab sein Bestes. Die Auf-
führung wurde dann zu einem wahren Fest und jede Gruppe be-
kam großen Applaus und viel Lob von den Schauspielerinnen
und unserer Lehrerin. Ein großes Dankeschön auch an Frau Ma-
rek, die uns an diesem Tag begleitete. Dieser Projekttag wird
uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Klasse 5 b der
Grundschule
Zepernick,
Friederike
Meißner und
Florian Hainsch

Pokalerfolg der GS Zepernick beim 
2. Bambini-Pokal 2012 im Schach

Am Samstag, dem 12.05.2012 startete in der Grundschule am
Blumenhag in Bernau der 2. Bambini-Pokal mit 70 Teilnehmern
aus dem Barnim und Potsdam und auch dabei die Mannschaft
der Grundschule Zepernick mit Conrad Amrée (4c), Niklas The-
us (4c), Ben Holweger (3d) und Konrad Söhlke (2c). Es wurde
einzeln gespielt und als Mannschaft gewertet. Und nach sieben
Runden haben die Jungs einen tollen 3. Platz in der Mann-
schaftswertung (2002/2003) erkämpft. Dafür gab es einen Pokal
und für jeden eine Medaille. In der Mannschaft hat Niklas mit
sechs (von sieben) gewonnenen Spielen die beste Leistung ge-
zeigt und danach Ben und Conrad mit je fünf gewonnenen Spie-
len. Tapfer hat auch Konrad als jüngster in der Mannschaft sein
erstes großes Turnier mit drei Punkten (zwei Siege, zwei Remis)
absolviert. Gratulation an die Jungs und Dank an den Übungs-
leiter Herrn Schlief. Geübt wird und wurde in den Räumen der
Grundschule Zepernick und des Montessori Hortes – wer Lust
hat, kann gern dazukommen.

Alex Holweger 

Wettbewerb der Rezitatoren 
in Schwanebeck

Wie in jedem Jahr fand in unserer Grundschule ein großer Rezi-
tatorenwettstreit statt.
Die Gedichtbeiträge im „Olympischen Jahr“ standen unter dem
Motto „Sport und Fairness“. Im direkten Vergleich innerhalb der
Klassen qualifizierten sich je drei Schüler für die Endrunde. Die
besten Rezitatoren aus jeder Klasse verglichen ihre Fähigkeiten
untereinander und eine Jury aus Schülern und Lehrern zeichne-
te die Besten der Besten aus.
„Lyrischen Lorbeer“ erhielten:

Klassenstufe 1: 1. Platz: Marie-Luise L.
2. Platz: Leonie K.
3. Platz: Maya Sch.

Klassenstufe 2: 1. Platz: Helena K.
2. Platz: Elisabeth W.
3. Platz: Jonas O.

Klassenstufe 3: 1. Platz: Oskar K.
2. Platz: Yannis M.
3. Platz: Lennart K.

Klassenstufe 4: 1. Platz: Gwen I.
2. Platz: Luisa W.
3. Platz: Josephin K.
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Klassenstufe 4: 1. Platz: Undine K.
2. Platz: Lina Maria W.
3. Platz: Mia M.

Klassenstufe 6: 1. Platz: Enrico I.
2. Platz: Pauline G.
3. Platz: Pascal K.

Frau A. Mosler,
Lehrerin

Kooperation zwischen den Horten

Liebe Leser & Leserinnen,

am Dienstag, dem 24.04.2012 trafen sich die ErzieherInnen aus
dem Hort Zepernick und dem Hort des Kinderhauses “Fantasia“.
Das erste Treffen fand großen Anklang bei den ErzieherInnen
beider Einrichtungen.
Nachdem die Räumlichkeiten des Kinderhauses „Fantasia“ be-
sichtigt wurden, wurde eine Basis zur weiteren Kooperation be-
sprochen.
Es soll einen regen Erfahrungsaustausch zwischen den Horten
geben. Dazu wurden gemeinsame Themen zum fachlichen Aus-
tausch von den ErzieherInnen gesammelt.
Zu den Themen zählen nicht nur die Elternzusammenarbeit, der
Materialaustausch, gemeinsame Projekte und Ausflüge mit den
Kindern, der Austausch über die Standards bezüglich unserer
pädagogischen Arbeit, sondern auch der Umgang mit Kinder, die
anders sind. Diese Themen werden dann in weiteren Treffen be-
arbeitet.
Wir freuen uns auf eine gute Kooperation mit dem Hort Zeper-
nick.

Das Kinderhaus „Fantasia“

Hexenfest im Hort Zepernick

Zum Anlass der Walpurgisnacht und dem schulfreien Tag am
30.04.2012 veranstaltete der Hort Zepernick ein schönes He-
xenfest. Die Kinder konnten sich verkleiden und sich hexenhaft
schminken lassen. Spaß gab es beim Hexenbesenlauf, Büchsen
werfen und an der Schaumkusswurfmaschine. Für das leibliche

Wohl war auch gesorgt, es wurden Bratwürstchen und Puten-
fleisch gegrillt. Wie es sich für ein richtiges Hexenfest gehört,
brodelte eine Hexensuppe über dem Feuer und dazu gab es
Stockbrot. Zum Abschluss kürten alle Teilnehmer das tollste Ko-
stüm. „Der Tod“ gewann das Kopf-an-Kopfrennen um den ersten
Platz. Die Kinder und die Erzieher hatten viel Spaß.

Simone Rohde

Kinderhaus „Fantasia“

Einladung zum Nachmittag der offenen Tür!

Der Kitabereich des  Kinderhauses
„Fantasia“ lädt alle Interessierten
zum Nachmittag der offenen Tür
am 14.06.2012 in der Zeit von
16.00-18.00 Uhr ein. Sie haben
Gelegenheit, die Einrichtung zu
besichtigen und können sich mit
den ErzieherInnen zu unserer in-
haltlichen Arbeit austauschen.
Wenn Ihr  Kind  unsere Einrichtung
nach den Sommerferien besucht,
können Sie schon erste Kontakte
mit den entsprechenden Erziehe-
rInnen knüpfen und Absprachen
treffen.

Ihr ErzieherInnenteam vom Kinderhaus „Fantasia“

Märchenhaftes Kinderhaus „Fantasia“

Am Samstag, dem 12.05.2012, fand im Kinderhaus „Fantasia“
unser traditionelles Kitafest statt.
Unter dem Motto „Märchenhöfe“ konnten die Besucher sich an
verschiedenen Märchenständen betätigen. Beim Froschkönig
war Goldkugelangeln und -zielwurf die Aufgabe, Robin Hood lud

Einmal über´n ganzen Hof… schöne Hexen und „der Tod “
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zum Bogenschießen ein, Frau Holle ließ die Betten ausschütteln
und es schneite Blüten und Aschenputtel brauchte Hilfe beim
Sortieren der Erbsen und Linsen. Dabei wurden die Helfer von
echten Tauben unterstützt.
In der Märchenmalstraße konnten sich Groß und Klein kreativ
ausleben. Im bunten Showprogramm sorgten das Theaterstück
vom „Krass bösen Wolf“ und die „Magic Dancers“ für die Unter-
haltung der Gäste.
Ein dickes Dankeschön an Frau Skodawessely und ihren Tänze-
rinnen für die langjährige Unterstützung unserer Feste.
Das  Theaterstück kam so gut an, dass es noch zweimal aufge-
führt wurde. Die Darsteller sind Kinder aus dem Hortbereich des
Kinderhauses Fantasia. Für das leibliche Wohl war im Schlaraf-
fenland gesorgt.
Ob eine leckere Hexensuppe oder Schmalz- und Kräuterquark-
stullen aus eigener Produktion – für jeden war etwas dabei.
Zu guter Letzt hat unser Maskottchen der Drachen endlich einen
Namen bekommen.
Er wurde auf dem Namen „Fritze Feuerzahn“ getauft.
Zur Belohnung durfte sein Namensgeber das Tanzbein mit ihm
schwingen.
Ein rundum gelungenes Märchenfest für Groß und Klein.
Wir freuen uns auf unser nächstes Fest am 26.10.2012.

Herr Priebe (der
Namensgeber)
& Fritze Feuer-
zahn

Jennifer Burdzik

Unsere Begegnung 
mit einem Überlebenden des Holocaust

Frau Mieth und Herr Schulz organisierten im Rahmen unseres
Leseprojektes „Das Tagebuch der Anne Frank“ zwei Exkursio-
nen, einmal in die Berliner Synagoge in der Pestalozzistraße und
ein Gespräch mit einem Überlebenden des Holocaust.

Am Freitag, dem 04.05.2012  fuhren wir in die Synagoge, dort
empfing uns Herr Jacobs, ein Mitglied der jüdischen Gemeinde.
Er erinnerte unsere Jungs daran, dass sie eine Kopfbedeckung
tragen müssen. „Das ist ein Zeichen dafür, dass noch etwas zwi-
schen Gott und uns ist.“, erklärte Herr Jacobs. Er erzählte uns
außerdem einige Dinge über die Synagoge und den jüdischen
Glauben. Dann begann der Gottesdienst, der übrigens in He-
bräisch abgehalten wurde. Die Jungen blieben in der Mitte sitzen
– dem Platz der Männer, die aus der Tora vorlesen dürfen, die
Frauen und Mädchen sitzen an der Seite oder auf der Empore –
von da oben hatten wir übrigens einen guten Überblick.
Am 09. 05.2012 fuhren wir in das jüdische Gemeindehaus und
trafen Herrn Friedländer. Herr Friedländer wurde 1934 in Berlin
geboren, sein Vater war Jude und seine Mutter ursprünglich
Christin. Er erzählte uns viel über sein Leben, wie er es als klei-
ner Junge in den Zeiten der Judenverfolgung und im Krieg emp-
fand. Mit vielen persönlichen Dingen, z.B. Fotos, seine Zeugnis-
se, die Heiratsurkunde seiner Eltern und den „Judenstern“ er-
klärte er uns, wie sein Leben in dieser Zeit war. „Das ist mein Ta-
lisman“, sagte er, als er uns den Stern zeigte. Er sagte auch,
dass er uns über eine Zeit in seinem Leben  berichtet, über die
er mit seinen Enkelkindern noch nie gesprochen hat.
Das Gespräch war sehr interessant und auch unsere viele Fra-
gen wurden beantwortet.
Herr Friedländer beendete das Gespräch, indem er sagte: „Das
Glück, was ich im Leben hatte, zeigt mir, dass es dort oben doch
jemanden gibt, der seine Hände über mich hält.“
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei allen bedanken,
die diese Exkursionen möglich gemacht haben – das war wirk-
lich ein einmaliges Erlebnis.

Elisé Zeh, Schülerin im E-Kurs Deutsch der Klasse 8b, Wilhelm-
Conrad-Röntgen-GS, Panketal  

Frühlingsfest des Barnimer Jugendwerk e.V.
– Danke für die Unterstützung

Am 05.05.12 fand wieder unser traditionelles Frühlingsfest am
Gemeinschaftshaus statt.
Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei vielen El-
tern, allen fleißigen ehrenamtlichen Helfern und der Gemeinde
Panketal für Ihre Unterstützung bedanken.
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Trotzdem uns das Wetter einen Streich spielte, wurde unser
Frühlingsfest unter anderem durch das Programm mit: Yellicat,
den Einradkids „Wild Wheelz“, den Theaterkindern, der Zirkus-
gruppe „Majestronis“ und durch die Band „The Dudes“ ein ereig-
nisreicher Tag.

Ein besonderer Dank gilt auch den unten benannten Fir-

men, die  Preise und Getränke für die Kinder gesponsert ha-

ben.

– Restaurant „Casa del Filete“ (zur Wartburg)

– ADAC

– EP Schötzau – Albrecht GbR

– Helios-Kliniken

Frank Jahn
Vorstandsvorsitzender

Elternstammtisch im Heizhaus

Das Barnimer Jugendwerk informiert:

Liebe Eltern,
am 11.06.2012 findet der 4. Elternstammtisch im Jugendtreff
„Heizhaus“ an der WCR-Gesamtschule statt. Im Rahmen der
Veranstaltung sehen wir uns gemeinsam den preisgekrönten
Film „Ben X“, welcher das Thema, Mobbing und Umgang mit
Medien zum Inhalt hat, an. In entspannter Atmosphäre tauschen
wir unsere Erfahrungen zu diesen und anderen Themen aus.
Der Elternstammtisch wird jeden 2. Montag im Monat um 18:30
Uhr im Heizhaus stattfinden:

11. Juni 2012
13. August 2012
10. September 2012
15. Oktober 2012 
(aufgrund der Herbstferien ist es der 3. Montag)
12. November 2012
10. Dezember 2012

Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen.

Anmeldung:

Wolfgang Kuhn
Tel.: 030 94419350
schuelertreff@t-online.de

Erlebnisfahrt nach Rathen

Du hast Lust auf Sport und Abenteuer und bist zwischen 11 und
16 Jahre alt?
Dann ist das was für dich! In den Sommerferien plant das Barni-
mer Jugendwerk eine Erlebnisfahrt in das Elbsandsteingebirge.
Neben Höhlenkletterrn, Klettern  am Fels sind Dampferfahrt, ge-
meinsames Kochen und spontane Aktivitäten vorgesehen.

9.7.2012 bis 13.7.2012

Die Fahrt wird vom Landkreis Barnim und der Gemeinde Panke-
tal finanziell gefördert und  kostet 130 Euro pro Person.
Für die Anmeldung bitte bei Wolfgang Kuhn,
Barnimer Jugendwerk e.V. melden: 030 94419350
oder 0157 79578018

Barnimer Jugendwerk e.V.Barnimer Jugendwerk e.V.Barnimer Jugendwerk e.V.Barnimer Jugendwerk e.V.    
�

�

�

 

 

 

 

 Die Ferienbetreuung findet voraussichtlich im „Jugendklub Heizhaus“ statt, da das 
Gemeinschaftshaus wegen Bauarbeiten geschlossen bleibt. Öffnungszeiten: Von Montag bis 
Freitag 9 bis 16 Uhr. Dazu gibt es vorab eine gesonderte Information. Bitte melden Sie ihre 

Kinder rechtzeitig an. Unter Kontakt (am besten per Mail) - mindestens eine Woche vorher, 
da die Platzkapazitäten begrenzt sind. Vielen Dank! 

 
 

1. Ferienwoche vom 2�.06.12 – 29.06.12 – Alles rund ums Fahrrad  

 

Montag, 2�.06.12 – Start in die Ferien mit Spiel und Spaß  
 TN: 1 € 

 

Dienstag, 26.06.12 – „Bei mir ist die Luft raus“  

Fahrradreparaturtag 
 TN: 1 €� 
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Mittwoch, 27.06.12 – Fahrradparcour (Helme nicht vergessen!) 
 TN: 1 € 

 

Donnerstag, 28.06.12 –  Fahrradausflug zur Moorwiese (Treff: 9.00 Uhr- Helme!) 
 TN: 3 € 

 

 Freitag, 29.06.12 –  Kreativtag 
 TN: 2 € 

 
 

2.Ferienwoche vom 02.07.12 – 06.07.12 – Spiel, Spaß und Papier 

 

Montag, 02.07.12 –  Wettspiele 
 TN: 1 € 

 

Dienstag, 03.07.12 – Besichtigung beim rbb-Fernsehen (Treff: 9.30 Uhr)  
 TN: 3,�0 €� 

 
Mittwoch, 04.07.12 – Papier selber machen 
 TN: 2 € 

Donnerstag, 0�.07.12 – Fahrradausflug zur Moorwiese (Treff: 9.00 Uhr- Helme!)  
TN: 3 € 

 

Freitag, 06.07.12 – Basteln mit Papier  
 TN: 2 € 

 
 

3.Ferienwoche vom 09.07.12-13.07.12 – Experimentieren 

Montag, 09.07.12 – Sport-Spiel & Spaß 

 TN: 1 € 

Dienstag, 10.07.07.12 & Mittwoch, 11.07.12 – Experimentieren mit Seifenblasen 

− Sind Seifenblasen immer rund? 

− Wie funktioniert ein Seifenhautcomputer? uvm. 

 TN pro Tag: 2 € 

Donnerstag, 12.07.12 & Freitag, 13.07.12 – Schmuck und Flugmodelle  

− Verschiedene Filztechniken kennenlernen 

− Flugmodelle aus Papier mit Flugschau 

 TN pro Tag: 2 €� 
 

4. Ferienwoche vom 16.07.12-20.07.12 – Musik….. 

Montag, 16.07.12 & Dienstag, 17.07.12 - Musikprojekt 

 TN pro Tag: 2 € 
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Mittwoch, 18.07.12 – Musikinstrumente basteln� 

 TN: 2 € 

Donnerstag, 19.07.12 – Karaoke-Singen 

 TN: 1 € 

Freitag, 20.07.12 – Chaosralley 

 TN: 1 € 

�. Ferienwoche vom 23.07.12-27.07.12 – Kochen-Backen-Spielen 

Montag, 23.07.12 – Brot backen und Kräuterbutter herstellen 

   TN: 2 € 

Dienstag, 24.07.12 – Heute kochen wir! 

   TN: 1 € 

Mittwoch, 2�.07.12 – Wir machen unser eigenes Eis 

   TN: 1 € 

Donnerstag, 26.07.12 – Familiengarten Eberswalde (Treff 9 Uhr) 

   TN: � € 

Freitag, 27.07.12 – Badminton-Turnier  

   TN: 1 € 

 

 

6. Ferienwoche vom 30.07.12-03.08.12 – Sport & Spaß 

Montag, 30.07.12 – Spiel…Spaß… & Bewegung 

 TN: 1 € 

Dienstag, 31.07.12 – Bastelvormittag� 

 TN: 2 €  

Mittwoch, 01.08.12 – Wasserspiele 

 TN: 1 €� 

Donnerstag, 02.08.12 – Radtour zur „Schönower Heide“ (Treff: 9.30 Uhr- Helme!)
 TN: 1 € 

Freitag, 03.08.12 – Volleyballturnier & Sommerabschlussparty� 

 TN: 1 € 

 

 

* Programmänderungen behalten wir uns vor. 
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SPORT

Voltigiertrainingslager des RFV 
Hubertus Zepernick e.V.

Zu einem beliebten Höhepunkt im Vereinsleben des RFV Huber-
tus Zepernick e.V. hat sich das Voltigiertrainingslager entwickelt.
Dazu lud der Verein vom 20. bis 22. April 2012 auf den Reiter-
hof der Anlage in Helenenau ein. Auf dem Reiterhof Helenenau
findet der Verein  ideale Trainingsbedingungen. Mit der Bereit-
stellung der Reithalle und Boxen für die Voltigierpferde über die
gesamte Trainingslagerzeit hat der RFV „Hubertus“ Zepernick
e.V. mit Herrn Peters und seinem Team einen zuverlässigen
Partner gefunden.
Zahlenmäßig sichtbare und belebende Verstärkung kam in die-
sem Jahr von den Trainern und Mitgliedern der neu gegründeten
Abteilung „Voltigieren Rüdnitz“ im Zepernicker Verein.
Stolz präsentierten sich die Mitglieder in der neuen Vereinsklei-
dung.
Zehn Voltigiertrainer und Betreuer sorgten sich fürsorglich und
engagiert um das Wohl aller Teilnehmer.
Auf sechs Voltigier-Pferden und zwei Holzpferden konnten alle
43 Kinder und Jugendlichen ihr Können trainieren und ausbau-
en, den Teamgeist und Zusammenhalt fördern und sich fachlich
auch ausführlich austauschen. Als Voltigieren wird das Turnen
auf einem Pferd bezeichnet. Das Voltigieren begeistert Mädchen
und Jungen ab einem Alter von 6 Jahren. Um die Pflicht- und
Kür-Übungen zu beherrschen, heißt es viel trainieren. Man er-
lernt dabei den Umgang mit dem Pferd, gleichzeitig aber auch
das Gleichgewicht zu halten.
Der RFV „Hubertus“ Zepernick e.V. lädt am 16./17. Juni 2012
zum Voltigierturnier auf dem Reiterhof Helenenau ein. Dort zei-
gen die Voltigierer aus Brandenburg und Berlin  ihr turnerisches
Können auf dem Pferd.

www.rfv-hubertus.de
C. Pritzschmann

Kreismeisterschaft 2012

Die Freiluftsaison 2012 der Leichtathleten wurde in diesem Jahr
mit den Kreismeisterschaften in Eberswalde eingeläutet. Gute
Starterfelder in den jungen Kinderaltersklassen und eine eher
schwache Beteiligung ab den 14-jährigen Sportlern. Es war vom
Wetter alles dabei, Regen Sonnenschein und Wind. So wurde
schon einiges von den jungen Sportlern abverlangt, der Wett-
kampf zog sich doch um einiges unnötig in die Länge. Aber die
Leistungen und die Medaillen ließen die Wartezeiten schnell ver-
gessen. Neben dem Veranstalter, „Motor Eberswalde“, waren
noch aus dem Barnim „Rot Weiß Werneuchen“, „Medizin Ebers-
walde“, „Bernauer Lauffreunde“ und „Empor Niederbarnim“ ver-
treten. Als Gäste kamen die Sportler der „SG Zühlsdorf“,
„Löwenberger SV“, „Blau Weiß Schwedt“ und die Sportler von
„electronic Hohen Neuendorf“ nach Eberswalde. Erstmalig wa-

ren über 40 Sportler von Empor Niederbarnim angereist. Viele
neue, junge Mitglieder machten ihren ersten Wettkampf und
schlugen sich sehr gut. Mit 29 Siegen und weiteren über 40 Me-
daillen waren sie bei dieser Veranstaltung der erfolgreichste Ver-
ein. Unser jüngster Sportler war gerade 5 Jahre, aber auch im
Männerbereich waren Sportler des Vereins erfolgreich.

Hervorzuheben sind die 2,44 m von Skipp Lukacsi (6 Jahre) im
Weitsprung, die 11,28 s über 100 m von Chris Wilke bei den
Männern oder die 7,52 s von Selina Krebs über 50 m bei den 10-
jährigen. Höhepunkte waren wieder die Staffeln, da zeigten die
Sportler ihren Teamgeist und wurden von den Zuschauern ange-
feuert und gefeiert. Ein gelungener Saisoneinstand, jetzt können
die einzelnen Landesmeisterschaften und größeren Sportfeste
kommen, die Panketaler Leichtathleten sind gut gerüstet. Hier
die Kreismeister aus dem Niederbarnim:
Skipp Lukacsi (6 Jahre), Empor Niederbarnim -  Weit/Ball/50 m
Alexander Spieß (9), Bernauer Lauffreunde -  Ball/Weit
Pascal Kalow (10), Rot Weiß Werneuchen - Weit
Wilhelm-Maximilian Just (10) - Empor - Ball
Marvin Oettel (12), Lauffreunde - 75 m/Weit/Kugel
Paul Zschommler (12), Empor - 60 m Hürden
Justin Kalow (14), Werneuchen - 100 m/Weit/Kugel
Jasha Springmann (14), Empor - 60 m, Hürden
Florian Hofmann(15), Empor  - Hochsprug
Elias Bosharat (17), Empor - 100 m  
Tim Vogel (16), Empor - Kugel/Diskus
Torsten Helbig (Männer), Empor - Weit/Kugel
Chris Wilke (Männer), Empor - 100 m
Melissa Bahrenberg (7), Empor - Ball
Larissa Kalisch (8), Empor - 50 m/Weit
Maria Rappel (10), Empor - 50 m/Weit/Hochsprung
Selina Krebs (11), Empor - 50 m/Ball
Josefin Heinrich(12), Lauffreunde - Hochsprung
Emilia Richter (12), Empor - Kugel
Tabea Zimmermann (13), Lauffreunde - 75 m/Weit/Hochsprung
Julia Bittig (14), Empor - Diskus

Stalleln:
4 x 50 m 

6/7 Jahre weiblich, Empor -Budich/Kowalk/Isbruch/Slomm
8/9 Jahre männlich, Lauffreunde -Spieß/Häcker/Röhricht/Schulz
10/11 Jahre weiblich, Empor - Krebs/Rappel/Mai/Hofmann
10/11 Jahre männlich, Lauffreunde - Hawliczek/Waschke/Bie-
derbann/Waschke
4 x 75 m

12/13 weiblich, Empor - Krebs/Richter/Zähr/ Koch
4 x 100 m

14/15 männlich, Empor - Middelstaedt/Springmann/Werner/ Hof-
mann
Männer Empor - Lukas/Bosharat/Wilke/Jahn

Lutz Sachse
SG Empor Niederbarnim e. V.

0775_Bote Panketal_05  25.05.2012  9:11 Uhr  Seite 22



Gemeinde Panketal - Nummer 05 Aus der Gemeinde 31. Mai 2012 23

Medaillen gingen in den Barnim

Die Kreismeisterschaften sind gerade vorbei und schon standen
die ersten Landesmeisterschaften für die Leichtathleten auf dem
Programm. Diesmal ging es nach Königs Wusterhausen zu den
Mehrkampfmeisterschaften.
Die Sportler wurden durch Übungsleiter gut vorbereitet und es
gingen sechs Sportler der Bernauer Lauffreunde, acht Sportler
von Motor Eberswalde und sieben Sportler von Empor Nieder-
barnim an den Start. In der Altersklasse 12/13 Jahre mussten
der 75 m Lauf, der Hoch- und Weitsprung und der Ballwurf ab-
solviert werden. Bei den 13-jährigen zeigte  sich Tabea Zimmer-
mann (Bernau) in ansteigender Form, ihre Bestleistungen waren
im Hochsprung mit 1,40 m  und im Weitsprung mit 4,33 m. Am
Ende freute sie sich über Platz 6. In der gleichaltrigen männli-
chen Klasse war Maximilian Schmidt (Empor) vertreten, eine
ausgewogene Leistung in allen Disziplinen brachte ihm am En-
de eine verdiente Urkunde für Platz 8 ein. Bei den 12-jährigen
Mädchen lief es für Sophie Luise Merten (Motor) vor allem im
Weitsprung mit 4,55 m und im Sprint hervorragend mit 10,51s,
Platz 3 war der Lohn. Auch von Emilia Richter und Caroline
Koch(beide Empor) wurden gute Leistungen erreicht. Emilia
sprang 4,48 m weit und Caroline 1,40 m hoch. Platz 6 und 8
standen am Ende auf ihren Urkunden.
Die 10/11-jährigen mussten einen 3-Kampf aus 50 m, Ballwurf
und Weitsprung absolvieren. Die 10- jährige Maria Rappel lief
als schnellste die 50 m und auch im Weitsprung die zweitbeste
Weite, büßte aber im Ballwurf viele Punkte ein (Platz 4). Stark
verbessert zeigte sich Amelie Pohl, persönliche Bestwerte im
Ballwurf und im Weitsprung und der 6. Platz in der Endabrech-
nung.
Selina Krebs, 11 Jahre(alle Empor) war die Titelträgerin des Vor-
jahres, aber die Konkurrenz ist stark. Mit viel Erfahrung, Willen
und sehr guten technischen Qualitäten siegte sie sicher auch in
diesem Jahr. 4,43 m im Weitsprung, 7,47 s über 50 m und 39,50
mit dem Ball brachten ihr ihren 7. Landesmeistertitel ein.
Im Anschluss an die Einzelwertung wurden auch die Mannschaf-
ten geehrt. Eine Mannschaft setzt sich immer aus fünf Teilneh-
mern zusammen. Da die Leichtathletikvereine der Region sich
zur LG Barnim im Landesstützpunkt Barnim zusammenge-
schlossen haben, bildeten sie auch eine gemeinsame Mann-
schaft. Die 10/11-jährigen gewannen die Silbermedaille, zur
Mannschaft gehören: Lilli Löhnitz (Bernau), Marie Katzmarek
(Motor), Maria Rappel, Amelie Pohl, Selina Krebs (alle Empor)
Bei den älteren Mädchen hoffte man auch auf eine Medaille,
umso größer war die Freude und der Jubel als es Gold war. Die
Mannschaft besteht aus: Sophie Luise Merten, Elisabeth Postier
(beide Motor), Tabea Zimmermann (Bernau), Emilia Richter, Ca-
roline Koch (beide Empor).

Nur eine Woche nach der Meisterschaft ging es für die Panketa-
ler und Sophie nach Rostock zum Ostseepokal der Schüler.
Über 600 Sportler waren beim größten Sportfest für Kinder ge-
meldet. Hier war eine echte Standortbestimmung möglich. In
Panketal ging es bei 28 Grad los. Bei der Ankunft in Rostock wa-
ren es nur noch 15 Grand und das Wetter spielte auch beim
Wettkampf verrückt. Vom Sonnenschein über Sturm und Wol-
kenbrüchen war alles vertreten. Bei Temperaturen unter 10 Grad
war es schon nicht einfach sich richtig auf die einzelnen Diszipli-
nen vorzubereiten. Was aber die Sportler in Rostock geleistet
haben, war schon stark. Bestleistungen, Medaillen und Urkun-
den hatten alle im Gepäck auf der Heimreise.
Bei den 12-jährigen belegte Sophie Luise Merten jeweils Platz 2
im Weitsprung mit 4,81 m, im Hochsprung 1,43 m  und im Sprint
10,40 s, immer Bestleistung. Sophie gehört ja schon fast zur
Panketaler Mannschaft, trainiert auch 1 - 2 mal in der Woche in
Zepernick mit. Eine echte Verstärkung .Emilia Richter wurde mit
neuer Bestweite von 4,71 m Dritte im Weitsprung. Auch Caroline
Koch und Josephine Zähr zeigten gute Leistungen und können

auch mit dem Staffelergebnis über 4 x 75 m zufrieden sein. Platz
6 und eine Verbesserung der Zeit von über 1 sec. innerhalb von
14 Tagen.
Die jüngste Starterin, Despina Koch (8) erreichte in allen Diszi-
plinen persönliche Bestwerte und im abschließenden 800 m
Lauf war auch endlich Platz 6 erreicht und damit eine Urkunde.
Bei den 10/11-jährigen Mädchen , in der Vorwoche noch mit Pro-
blemen im Ballwurf , gab es einige Überraschungen. Riesige
Steigerungen im Wurf und durch Maria Rappel mit 35 m und Se-
lina Krebs mit 42 m auch gleich 2 x Bronze.
Beide standen auch mit neuen Bestzeiten, Maria 7,75 s, Selina
7,33 s im 50 m Finale, es reichte nicht ganz für eine Medaille
aber gute Sprintzeiten waren der Lohn. Besser lief es für Selina
im Weitsprung, 4,45 m mit der gleichen Weite wie eine Konkur-
rentin, aber ihr zweiter bester Sprung war etwas kürzer, Platz 3.
Auch für die beiden anderen Starterinnen, Amelie Pohl und Lisa
Herrlich lief der Wettkampf gut mit vielen Bestleistungen.
Die Staffel über 4 x 50 m in der Besetzung Selina, Maria, Ame-
lie und Lisa ging nur als Außenseiter an den Start. Aber ein Su-
perlauf aller Mädchen und gute Wechsel brachten eine Überra-
schung - Silber ging nach Panketal.
So schnell war eine Barnimer Staffel noch nie: 29,57 s.
Freude und strahlende Gesichter bei der Siegerehrung waren
auch für die vielen Zuschauer nicht zu übersehen. Es war eine
sehr gelungene Standortbestimmung, waren doch Sportler aus
Russland, Littuen, von Sportschulen aus Magdeburg, Schwerin,
Rostock, Neubrandenburg und sogar aus Köln angereist. Fazit
ist,- unsere Sportler können vorn mithalten und können stolz auf
ihre Erfolge sein.
Weitere Info und Bilder unter www.sg-niederbarnim.de 

Lutz Sachse

Mitgliederversammlung der SG 
Schwanebeck 98 e.V./ Wahl des neuen

Hauptvorstandes

Am 19. April fand turnusmäßig die Mitgliederversammlung inkl.
Wahl des neuen Vereinsvorstandes der SG Schwanebeck 98
e.V. statt.
Sven Hiller verlas als Vereinsvorsitzender den Rechenschaftsbe-
richt für die Jahre 2010 - 2012. Und wieder konnte positiv Bilanz
gezogen werden, es waren die erfolgreichsten Jahre seit Beste-
hen des Vereins. Mit viel persönlichen Einsatz der Vereinsmit-
glieder konnten die bewährten sportlichen Vereinshöhepunkte
wie die Panketaler Volleyballnacht, der Don Giovanni Cup, die
offenen Schwanebecker Tischtennismeisterschaften, der Swans
Dance Day, die Übungsleiter-Dankeschön Veranstaltung, der
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Sportlerball und das offene Angebot zur Sportabzeichen Abnah-
me aufrecht erhalten werden. Im Verein arbeiten 23 Übungslei-
ter mit gültiger Lizenz und 27 Übungsleiterhelfer. Zurzeit absol-
vieren neun Vereinsmitglieder die Übungsleitererstausbildung
beim KSB Barnim; die erste Teiletappe haben alle bestanden!
Als einer von ganz wenigen Sportvereinen besitzen wir weiterhin
das Gütesiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ für Aquafitness,
Nordic Walking, Rückenfit und Wirbelsäulengymnastik. Vom
KSB wurde die SG Schwanebeck 98 e.V. zum Barnimer Sport-
verein des Jahres 2011 gewählt. Die Basketballer haben sich ge-
rade ungeschlagen aus der Bezirksliga-Staffel Ost  verabschie-
det und spielen in der nächsten Saison auf Landesligaebene.
Die Cheerdancer eroberten sich einen Regionalmeistertitel, ei-
nen Vize-Regionalmeistertitel, zwei 3. Plätze bei den Deutschen
Meisterschaften und einen 3. Platz auf der Europameisterschaft.
Robert Lottermoser vertritt unseren Verein weiterhin bei Bundes-
liga- und internationalen Basketballspielen als Schiedsrichter. Im
Vorjahr pfiff er u. a. bei der Europameisterschaft das Spiel um
Platz 3. Und bald haben wir auch unseren ersten Olympiateil-
nehmer! Im Februar ist Robert als Schiedsrichter für die Olympi-
schen Spiele 2012 in London benannt worden! Die neueste Ab-
teilung sind die American Footballer. Einige junge Leute unter
Führung von Andre Hauswald wollten diesen Sport gerne ausü-
ben und suchten einen geeigneten Partner – sprich Sportverein
dafür. Nach vielen Absagen der benachbarten Vereine eröffne-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, bei uns heimisch zu werden. Über
30 Sportler trainieren inzwischen regelmäßig im Sportforum Ber-
nau (Winter) bzw. auf unserem Sportplatz (Sommer). Die Be-
richte des Kassenwartes und der Kassenprüfer zeigten auf, dass
dem Verein ein solider Finanzhaushalt zugrunde liegt. So kön-
nen regelmäßig größere Anschaffungen für den Verein getätigt
werden, die Fußballplätze in einem gepflegtem Zustand und
Übungsleiter Aus- und Fortbildung finanziell unterstützt werden.
Nach fast 14-jährigem Bestehen der SG Schwanebeck 98 e.V.
konnten wir weiter an Stärke zulegen. Wir haben einen aktuellen
Mitgliederstand von 958 Mitgliedern in 16 Abteilungen. Damit
sind wir von der Mitgliederzahl betrachtet größter Sportverein in
Panketal und im Niederbarnim und die zweitgrößte Sportge-
meinschaft im gesamten Kreis Barnim. Wir sehen also deutlich,
dass der Bedarf für eine sinnvolle Freizeitbetätigung vorhanden
ist und unsere Angebote gerne angenommen werden. Durch die
anwesenden Vereinsmitglieder wurde der alte Vorstand entlastet
und der neue Vorstand gewählt. Dabei wurde der bisherigen
Führung unter dem Vorsitz von Sven Hiller wiederum das Ver-
trauen ausgesprochen. So wird der gewählte Vorstand in alter
Besetzung und in zuverlässiger Weise weiter für die positive Ent-
wicklung der Sportgemeinschaft arbeiten.
Weiterführende Informationen unter  www.sgschwanebck98.de.

M. Müller

VIZE Meistertitel für Shiny Swans

Nach bewegenden Stunden – Tage – Monaten konnten die
Shiny Swans  am 12. Mai bei der Deutschen Meisterschaft des
CCVD in Erfurt den Lohn für ihre Arbeit ernten.
Erstmalig wurden sie Deutscher VIZE Meister  in der Kategorie
„Junior HipHop“ und mussten sich nur dem ALBA Berlin Dance-
team geschlagen geben. Diesmal hat das Juniorteam der SG
Schwanebeck 98 die Qualifikation zur Europameisterschaft aus
eigener Kraft geschafft und braucht nicht auf das Nachrücker-
glück zu hoffen. Leider werden die Shiny Swans nicht an der EM
in Amsterdam teilnehmen können. Aufgrund einer Regel-
werksänderung des ECU bezüglich der Altersklasseneinteilung
wäre ein Großteil des Teams nicht mehr startberechtigt. Ver-
ständlicherweise sind die Mädels sehr traurig darüber.

Doch noch ist das Ende der Wettkampfsaison nicht erreicht. Zu
Pfingsten geht  das Team um Headcoach Miriam Warzecha  wie-
der auf große Fahrt. Diesmal zum Elite Cheerleading Champi-
onship nach Bottrop. Ein hochklassiges international besetztes
Turnier, bei dem es unter anderem auch um die Qualifizierung zu
den Cheerdance Worlds 2013 in Florida geht.
Das Ziel der Shiny Swans ist es, dort die Qualifikationsrunde zu
meistern und ins Finale der besten 4 einzuziehen.
Am 2. und 3. Juni folgt dann als vorerst letzter Wettkampf der
Saison die Berliner Streetdance Meisterschaft in der Charlotten-
burger Sömmeringhalle. Hier tritt das Seniorteam „Let’s Örban“
neben den Shiny Swans wieder in Aktion.

Manuela Müller
SG Schwanebeck 98 eV/Cheerdance
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SV Kickers Barnim macht Kinder im SOS-
Kinderdorf in Brandenburg glücklich

Die Trainer vom SV Kickers Barnim e. V engagieren sich in vie-
lerlei Hinsicht ehrenamtlich und mit Hingabe für Kinder in Not. Im
April waren wir im SOS Kinderdorf in Brandenburg unterwegs,
um auch den Kindern dort ein Gefühl von Wärme und Gebor-
genheit zu geben. Morgens beim Begrüßen gab es schon ein
großes Hallo und viele neugierige Blicke. Die Kinder hatten
schon ihre Sportsachen an und ein Leuchten in den Augen. Wir
stellten uns vor und teilten die Kinder in Mannschaften auf. Olaf
Seier übernahm die Kinder ab 12 Jahre und Heiko Weilandt die
Kinder von 5 – 11 Jahre. Insgesamt waren es 40 Kinder, die ei-
nen ganzen Tag trainieren wie die Profis durften, denn so hieß
das Motto vom Organisator „Kinder von der Strasse e.V.“, der
uns gebeten hat, den Kindern im SOS Kinderdorf Brandenburg
einen schönen Tag zu schenken. Da brauchten wir auch keine
Minute überlegen, haben uns kurz angesehen und zugesagt.
Nun ging es zum Sportplatz der gleich über die Straße war. Es
ist eine sehr schöne Sportanlage dort und auch die Wohnhäuser
sind sehr schön in einer ruhigen Atmosphäre. Je sechs Kinder
und eine SOS Kinderdorfmutter wohnen in einem Haus. Es ist

schon eine tolle Sache, dass es so
etwas gibt und die Kinder somit ei-
ne neue Chance bekommen,
wenn es schon im eigenen Eltern-
haus nicht klappt. Das Wetter hat
auch mitgespielt, obwohl es am
Anfang gar nicht danach ausgese-
hen hat, so gab es doch keinen
Regen und viel Sonnenschein. Wir
begannen mit dem Training in Sa-
chen „Koordination“ und „Motorik“
wie es auch die großen Fußballer
machen, um den Kindern mal ei-
nen Einblick in den Trainingsalltag
eines Profi-Fußballers zu geben.
Die Kinder stellten viele Fragen
und machten richtig gut mit. Der

Vormittag verging wie im Flug und wir gingen zum Mittagessen.
Es gab einen leckeren Eintopf und Würstchen dazu. Selbst ge-
backener Kuchen war auch dabei. Die Leitung des SOS Kinder-

dorfes hat uns richtig verwöhnt, so dass wir zum Schluss gar
nicht mehr weg wollten. Olaf und Heiko waren sehr begehrt, je-
des Kind wollte neben uns beim Essen sitzen. Nach dem Mit-
tagsessen gab es eine Stunde Pause. Die Pause war natürlich
kürzer, denn alle Kinder waren aufgeregt und überdreht. Jedes
Kind bekam ein T-Shirt und einen Ball vom Sponsor überreicht.
Den Ball und das T-Shirt durften sie natürlich behalten. Beim
Nachmittagstraining machten wir Spiele in kleineren Spielforma-
tionen, um das Kurzpassspiel und das Jonglieren, was ja die
Grundvoraussetzungen im Fußballspiel sind, zu üben. Zum Ab-
schluss gab es natürlich ein Abschlussspiel, welches bei den
Kleinen ganz knapp die Mädchen gewannen und bei den
Großen dann die Jungs.
Nun war dieser schöne Tag für die Kinder viel zu schnell vorbei
und es gab auch Tränen, doch wir werden als Partner des SOS
Kinderdorfes im Kontakt bleiben und solche Tage für die Kinder
wiederholen, um ihnen zu zeigen, dass man in der Gemeinschaft
und mit Zusammenhalt viel mehr erreichen kann. Auch werden
sie uns beim Training in Ahrensfelde und in Seefeld besuchen,
um gemeinsam einen weiteren schönen Tag zu verbringen. Inte-
gration gehört in jeder Lebenslage im Leben dazu und schon bei
den Kindern muss es anfangen. Denn die Kinder sind unsere
Zukunft

Alles weitere, wie Trainingscamps, aktuelle Termine und Sich-
tungstrainings, finden Sie auf unserer Homepage:
www.svkickers09.de

Ob Junge, ob Mädchen du bist dabei ...

Olaf Seier

Sommerferiencamp in Tschechien –

für Kinder von 6 bis 14 Jahre noch freie Plätze.

Vereinsmitglieder zahlen nur 179,- Euro – das ist wie geschenkt!
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SENIOREN

Eine gelungene Informationsfahrt für die
Senioren von Panketal

Für den 26. April 2012 hatte der Seniorenrat der Gemeinde Pan-
ketal zu einer Informationsfahrt durch unsere Gemeinde einge-
laden. Der Busunternehmen Kartsten Brust stellte uns freundli-
cherweise einen Bus zur Verfügung, wofür wir uns im Namen al-
ler Teilnehmer an dieser Stelle nochmals bedanken möchte.
Dass unsere Senioren an der Entwicklung und Veränderung un-
serer Gemeinde sehr interessiert sind, beweist die schnelle Aus-
buchung der Fahrt.

Unser Bürgermeister, Herr Fornell, hatte für die Senioren inter-
essante Objekte zur Besichtigung ausgewählt, die uns von kom-
petenten Personen erläutert wurden.
Das anschließende Kaffeetrinken in der Gaststätte „Zur Panke“
bot einen würdigen Abschluss der rundum gelungenen Veran-
staltung.

Magdalena Schmager
Seniorenbeauftragte

Computerlehrgang für Senioren 

Die Oberschule Schwanebeck bietet im Rahmen einer
Arbeitsgemeinschaft von September bis zu den Herbstfe-
rien einen Kurs für Senioren an.
Jeden Mittwoch von 13.15 bis 14.30 Uhr
im Computer-Kabinett der Oberschule
können Interessierte ihre Kenntnisse er-
weitern oder sich erste Kenntnisse an-
eignen.
Interessenten melden sich bitte bei Mag-
da Schmager, Telefon: 030 9443301  

Einladung
zum Panketaler Seniorentag

Die Gemeindeverwaltung von Panketal und 
der Seniorenrat der Gemeinde führen anlässlich

der 19. Brandenburgischen Seniorenwoche 
den Seniorentag der Gemeinde

AM 12. JUNI 2012
VON 14.00 BIS 17.00 UHR

auf dem Gelände des Genfer Platzes durch.

Dazu laden wir alle Senioren und Interessierte an
der Seniorenarbeit herzlich ein. Es erwarten Sie ein

interessantes Programm und ein Kuchenbasar.

Eintrittskarten für 1,00 Euro sind über die 
Seniorengruppen oder bei Frau Schmager 

(Tel. 030 9443301) zu erhalten.

Es besteht die Möglichkeit, 
einen Bustransfer einzurichten. 

Meldungen bitte rechtzeitig an oben Genannte abgeben.

Der AWO-Ortsverein Zepernick e.V.
hat einen neuen Vorstand 

Entsprechend der Satzung des AWO-Ortsvereines Panketal e.V.
wurde am 27.04 2012 in einer Mitgliederversammlung ein neuer
Vorstand des Ortsvereins gewählt.
Dem neuen Vorstand gehören an:

Frau Helga Kärgel, Vorsitzende
Frau Barbara Schrimpf, stellvertretende Vorsitzende
Herr Burkhard Tomaschewski, stellvertretender Vorsitzender
Frau Gitta Seehausen, Kassiererin
Frau Eva-Maria Kirsch, Schriftführerin 
Frau Gisela Heinz, Beisitzerin 
Herr Günter Pötzsch, Beisitzer

In ihrem Rechenschaftsbericht konnte Frau Kärgel eine positive
Bilanz der Arbeit des alten Vorstandes ziehen.
Ein herzliches Dankeschön für die vielseitige Unterstützung der
Vereinsarbeit richtete die Vorsitzende an die Gemeindeverwal-
tung Panketal.
Ein besonderes Dankeschön galt natürlich den ehrenamtlich
Wirkenden innerhalb des Vereins, die in enger Zusammenarbeit
mit der Leiterin des Seniorenclubs, Frau  Renate Heidrich, zur
kulturellen Gestaltung und sportlichen Betätigung in den
verschiedensten Interessengruppen beitrugen.
Die Ehrung von Mitgliedern, die im Jahr 2012 auf eine 20jährige,
15jährige und 10jährige Zugehörigkeit zur AWO zurück blicken
können, wurde zu einem besonderen Erlebnis für insgesamt 27
Senioren.
Für die neue Legislaturperiode steckte die wieder gewählte Vor-
sitzende die wichtigsten Ziele ab. Diese sind 
– die Organisation einer guten Betreuung der Mitglieder der

AWO, die auf Grund ihres Gesundheitszustandes nicht mehr
so rege am Vereinsleben teilnehmen können,

– die Gewinnung weiterer Mitglieder zur Stärkung des Vereins.
Auch junge Mitglieder sind im Verein herzlich willkommen.

– die weitere Sicherung einer qualitativ anspruchsvollen Arbeit
in den verschiedenen Sport- und Betätigungsgruppen sowie
die interessante Gestaltung der monatlichen Zusammenkünf-
te bei Kaffee und Kuchen mit interessanten Vortragsthemen.

Für alle Interessierten an der Arbeit des AWO-Ortsvereins ste-
hen die Türen des Seniorentreffs dienstags von 09:00 bis 11:00
und 14:00 bis 16:00 Uhr, freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr offen.
Das Büro befindet sich in der Heinestraße 1 in Zepernick.
Anfragen können auch zu den oben genannten Bürozeiten unter
der 
Telefon-Nr. 030 94394407 oder per FAX-Nr.030 94394408 an den
Vorstand der AWO heran getragen werden.

Manfred Pertiller
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KIRCHE

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage),
jeweils um 10.30 Uhr statt.
Außer in den Ferien und feiertags laden wir die Kinder auch
herzlich zu den Kindergottesdiensten ein, die parallel zu  den
Sonntagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische
Gottesdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um
14 Uhr, katholischer Gottesdienst an jedem 4. Sonntag des Mo-
nats, jeweils um 15 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im "St. Annen Fenster" (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

Auskünfte erteilt gern Pfarrer Gerd Natho, Tel. 030 94414246.

Offener Abend in der 
Friedenskapelle Zepernick

Von der Wiese auf den Tisch - Einführung in die wilde Kräu-

terküche

Wildkräuter sind einzigartige Vitalstoffquellen. Sie wachsen übe-
rall und sind zudem noch kostenlos. Wir müssen Sie nur
pflücken. Erleben Sie einen kulinarischen Kräuterabend und er-
fahren Sie mit allen Sinnen, wie lecker und gesund das vermeint-
liche Unkraut vor unserer Haustür wirklich ist.
Ein grüner Themenabend – gestaltet von Birgit Tünge, Heilprak-
tikerin in eigener Praxis in Zepernick mit den Schwerpunktthe-
men „Pflanzenheilkunde und Komplexhomöopathie“.

Wann: Am Mittwoch, 6. Juni 2012 um 19 .00 Uhr 
Wo: Friedenskapelle Zepernick, Straße der Jugend 15,

16341 Panketal /OT Zepernick

Thomas Steinbacher

Open Air Konzert im evangelischen 
Gemeindegarten in Schwanebeck

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck e.V. lädt zum Open
Air Konzert alle Musikbegeisterten ein.

"Bluetuba" spielt Weltmusik, Klezmer und Swing

Termin: 17. Juni 2012, 16:00 Uhr
Eintritt: 5,00 Euro an der Konzertkasse

Spenden für die Finanzierung der neuen Orgel sind willkommen.

Klaus Ulrich 

POLITIK

CDU-Panketal zeigt Geschlossenheit –
Lichtblick für den 10 Minutentakt?

Gestärkt geht die Panketaler CDU an die Aufgaben der nächsten
Zeit.
Bei der Vorstandswahl konnte eine positive Bilanz gezogen wer-
den. Insbesondere das Engagement für die Jugend wurde er-
heblich gesteigert. Ein Beispiel waren die Panketaler Hallenma-
sters  2012, wo die CDU als Sponsor auftrat.
Auch gemeinsame Erlebnisse, wie der Besuch des Tagebaues
in Rüdersdorf und die Fahrt zum Weihnachtsmarkt fanden Zu-
stimmung.
Nach der einstimmigen Entlastung des alten Vorstandes wurde
der neue Vorstand  auf beeindruckende Weise ebenso einstim-
mig gewählt. Der wiedergewählte Vorsitzende, Dr. Reiner Jurk,
stellte eine kontinuierliche Arbeit der CDU in den Mittelpunkt sei-
ner Schlussansprache.
Die nächste große Herausforderung wird die Kommunalwahl in
zwei Jahren sein. Hier sieht sich die CDU gut aufgestellt.
Dem Vorstand gehören weiterhin an: Bernd Köbke, Raik Sander,
Olaf Petrasch, Petra Enkelmann und Christoph Eckert.
Die CDU hatte sich bereits 2003 die 10 Minutentakte der S-Bahn
auf Ihre Fahnen geschrieben und kämpft weiter dafür. Allerdings
ist das ein sehr steiniger Weg. Ein Lichtblick dazu zeigte sich
jetzt in der Idee, die in der Diskussion geboren wurde.
Derzeit findet eine Überprüfung zur Optimierung des Öffentli-
chen Nahverkehrs statt. Hier sollte gleich geprüft werden, ob
nicht versetzt zum S-Bahn-Takt  zwischen Bernau und Buch ein
Bus diese Verbindung herstellen könnte. Das wäre eine gelunge-
ne und vor allem schnell umsetzbare Alternative zu den 10 Mi-
nutentakten.

Dr. Reiner Jurk

DIE LINKE Panketal informiert:

Die nächste Mitgliederversammlung findet am Montag, dem

11. Juni 2012 im Rathaussaal, Schönower Straße 105 statt
und beginnt 19:00 Uhr.
Thema: „Diskussion zu den Ergebnissen des 3. Parteitages
(1.Tagung) der Partei DIE LINKE am 2./3.Juni 2012 in Göttingen
und zur aktuellen Situation in der Partei.“

Die  nächste Sitzung der Fraktion DIE LINKE in der Gemein-

devertretung findet am Mittwoch, dem 13. Juni 2012 um 18:30
Uhr in der Bibliothek Panketal, Schönower Straße 105, statt. Be-
handelt werden Vorlagen zur Sitzung der Gemeindevertretung
am 25.Juni 2012 sowie weitere aktuelle kommunalpolitische Fra-
gen  wie 
– die Auswertung der bisherigen Debatte zur Entwicklung der

Schullandschaft in Panketal und 
– die bisherigen Ergebnisse der  Initiative für eine Reduzierung

des 20-Minuten-Takts der S-Bahn Linie 2. (Information über
die Regionalkonferenz  des VBB und die Unterschriftenaktion)

Zur diesjährigen Schlendermeile am Sonnabend, dem 16. Ju-

ni 2012 ist der Ortsverband der Panketaler LINKEN wieder mit
einem Informationsstand vertreten. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und auf anregende Gespräche über aktuelle Themen der
Kommunalpolitik.

Unser LINKER STAMMTISCH ist am Mittwoch, dem 27. Juni

2012 ab 19:00 Uhr wieder in „Leo`s Restauration“ in Zepernick,
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Schönower Straße 59, reserviert. Wer in ungezwungener At-
mosphäre mit uns aktuelle politische Fragen diskutieren möchte,
ist herzlich eingeladen.

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste herz-
lich willkommen.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
www.dielinke-Panketal.de 

Vorankündigung:

Am Freitag, dem 6. Juli 2012 laden der Ortsverband und die
Fraktion DIE LINKE zum 19. Panketaler Gespräch in den
Rathaussaal.
Beginn: 18:00 Uhr
Gast: Ralf Christoffers, Mitglied des Landtages Brandenburg
und Minister für Wirtschaft und Europaangelegenheiten.

Christel Zillmann Lothar Gierke

Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Diskussion Brandenburg 2030 in Panketal

Der SPD-Ortsverein diskutiert über den Entwurf des Program-
mes "Brandenburg 2030"  zur  Zukunft unseres Landes. Alle in-
teressierten Panketalerinnen und Panketaler sind hierzu am
Montag, dem 11. Juni um 20.00 Uhr in den Räumen der AWO-
Zepernick, Heinestraße 1 herzlich eingeladen.

Sitzung der SPD-Fraktion

Die nächste Sitzung der SPD-Fraktion bereitet die Gemeindever-
tretersitzung am 25. Juni vor. Sie findet am Donnerstag, dem 14.
Juni um 19.00 Uhr im Besprechungsraum der Bibliothek Panke-
tal, Schönower Straße 105 statt.

SPD auf der Schlendermeile

Besuchen Sie den Stand des SPD-Ortsvereins auf der Schlen-
dermeile am 16. Juni und informieren Sie sich über die Arbeit
der SPD in Panketal!

Weitere Mitteilungen unter: www.spd-panketal.de

Uwe Voß

Grüner Bürgerstammtisch

Die staatlich geförderte private Altersvorsorge wurde Anfang der
2000er Jahre eingeführt, um eine reformbedingt entstehende
Versorgungslücke in der gesetzlichen Rentenversicherung durch
Aufbau einer kapitalgedeckten Komponente zu schließen. Die
als Folge der Finanzkrise notwendig gewordenen Abschreibun-
gen bei Anleihen beutelten Versicherungskonzerne schwer. Die
vielfach bei Vertragsabschluss versprochenen Ablaufleistungen
von Lebensversicherungen erweisen sich als Illusion. Die mit
jahrelangem Konsumverzicht aufgebauten Vermögen drohen als
Folge der Euro- und Finanzkrise, sowie dadurch bedingter Infla-
tionsgefahr entwertet zu werden.
Daher stellt sich die Frage der Sinnhaftigkeit des Konsumver-
zichts in der Gegenwart zugunsten des Aufbaus eines Altersver-
mögens und es stellt sich die politische Frage der Sinnhaftigkeit
einer steuerfinanzierten Förderung von Anlagen, die ihr Ziel ei-
ner Deckung auftretender Rentenlücken womöglich nicht errei-
chen.

Diese Fragen mit großer sozialpolitischer Brisanz sollen am

01.06.2012 um 19:30 Uhr in 16341 Panketal, OT Zepernick,

Schönower Straße 59, „Leo´s Restauration“ beim Grünen

Bürgerstammtisch des Regionalverbandes Niederbarnim

diskutiert werden.

Mit uns diskutieren werden nach bisherigem Stand der Zusagen 
Sparkassendirektor a.D. Josef Keil,
Ursula Schäfer, DGB Berlin und 
Lars Gatschke, sachkundiger Vertreter des Bundesverbandes
Deutscher Verbraucherzentralen.“

Klaus Labod

Panketaler S-Bahn-Initiative 
macht (Ein)-Druck

Der öffentliche Personennahverkehr in der Region Barnim-
Uckermark war Thema einer Konferenz, die der Verkehrsver-
bund  Berlin-Brandenburg am 2. Mai  2012 in Eberswalde veran-
staltete.
Die Panketaler Initiative für die Verkürzung des 20-Minuten-Takts
der S2 nutzte diese Gelegenheit, die Tagungsteilnehmer, darun-
ter verantwortliche Vertreter aus dem Brandenburger Infrastruk-
tur Ministerium und dem VBB, über ihre Ziele und bisherigen Ak-
tivitäten zu informieren. Starken Eindruck machte offensichtlich
die Mitteilung, dass in Panketal und Bernau seit Ende Januar
nicht weniger als 5156 Unterschriften für eine Taktverkürzung
in den Hauptverkehrszeiten gesammelt wurden.
Dass die angestrebte  und tausendfach gewünschte Verkürzung
der Taktzeiten noch  lange nicht auch den realen Fahrplan be-
stimmt, ist auch den Initiatoren der Unterschriftenaktion wie den
auf die S-Bahn  angewiesen Pendlern klar.
Doch es ist ein erster Schritt dahin, wenn auf der Regional-

konferenz anerkannt wurde, dass es in dieser Frage bei  der

S-Bahn einen dringenden Handlungsbedarf gibt! 

Zur Entspannung der gegenwärtigen Situation (Unpünktlichkeit,
überfüllte Züge usw.)  wurde zugesagt, dass ab 3. Juni 2012 die S-
Bahn auf der Linie 2 von Bernau über Zepernick und Buch wieder
in der vollen Zuglänge fahren wird! Wir hoffen, dass dieses Ver-
sprechen auch eingehalten wird und sind zugleich entschlossen,
die Unterschriftenaktion fortzusetzen, um noch weitere Verbesse-
rungen in Richtung fahrgastfreundliche S-Bahn zu erreichen.
Dieses Ziel hat auch ein Bürgerforum am 24. Juli 2012 im Rat-

haussaal Panketal.

Wer sich für die weitere Verbesserung des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs interessiert und hierzu  Vorschläge hat, sollte
dieses Forum unbedingt nutzen. Auch die Akteure der Bürgeri-
nitiativen „Gesund leben an der Schiene“ und  „Regionalbahnhof
Buch“ sind herzlich willkommen. Geht es doch um abgestimmte
Verkehrskonzepte zwischen S-Bahn, Bus und Regionalbahn  im
Berliner Umfeld.
Die Panketaler S-Bahn-Initiative hat den Geschäftsführer des
Verkehrsverbundes Berlin-Brandenburg, den 1.Beigeordneten
des Landkreises Barnim und die Bürgermeister der Stadt Ber-
nau sowie der Gemeinde Panketal als Gesprächspartner zum
Bürgerforum  eingeladen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die zahlreichen Un-
terstützer, die zum bisherigen Erfolg der Initiative beigetragen
haben. Darunter  Gemeindevertreter und Sachkundige Einwoh-
ner aller Fraktionen, Mitarbeiter in der Stadt-bzw. Gemeindever-
waltung Bernau und Panketal. Parteien, Vereine, Apotheken,
Schulen und Kindertagesstätten, Gaststätten, Einkaufsmärkte,
Gewerbetreibende und viele Menschen, die sich als fleißige Un-
terschriftensammler engagieren.

Christel Zillmann
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Bündnis 90/Die Grünen laden ein 
zum Bürgerstammtisch

Hauptthemen der Gemeindevertretersitzung am Montag, dem
25. Juni 2012, Bericht vom „Bürgerforum der BINO-Mobilma-
chung der Freunde des Lärms“ am 4. Juni im Künstlerhof Buch
(u.a. Ausbau Stettiner Bahn mit zusätzlichem Regionalbahnhalt
in Buch und Karower Kreuz, 10 Minuten S-Bahntakt) aktuelle po-
litische Themen.
Die Reihenfolge und Tagesordnung können auf Wunsch der
Bürger verändert werden.

Ort: Neues italienisches Restaurant „Francavilla“ am

S-Bahnhof Zepernick gegenüber der Sparkasse

Barnim

Wann: Freitag, den 22. Juni 2012  ab 19:30 Uhr

Heinz-Joachim Bona (Abgeordneter Kreistag Barnim und Frakti-
onsvorsitzender Panketal)

SERVICE

Neugründung der Brandenburger 
Landesgruppe „Ergotherapie in Panketal“

Der deutsche Verband der Ergotherapeuten e.V. hat nach vier
Jahren wieder eine Brandenburger Interessenvertretung. Am 23.
04. 2012 erfolgte in Panketal die Neugründung der Landesgrup-

pe, in deren Vorstand auch zwei
Zepernicker Egotherapeutinnen
aktiv sein werden: Beate Müller
(v. l.) wird dort künftig die Interes-
sen der Praxen vertreten, ihre
Mitarbeiterin, Franziska Gießel-
mann (v. r.), wurde zur Schriftfüh-
rerin gewählt. Zu den ersten Gra-
tulanten gehörten Panketals Bür-
germeister, Rainer Fornell und
die Zepernicker Ortsvorsteherin,
Britta Stark.

B. Stark, Ortsvorsteherin 

Fundsachen kommen unter den Hammer

Am Sonnabend, dem 16. Juni 2012 um 10 Uhr findet die näch-
ste Fundsachenversteigerung in der Eingangshalle des Wandlit-
zer Rathauses, Prenzlauer Chaussee 157, 16348 Wandlitz statt.
Unter den Hammer kommen unter anderem zum Teil gut erhal-
tene Fahrräder, Fahrradhelme, Sandkastenspielzeug, Mode-
schmuck u.v.m. Außerdem suchen jede Menge gut erhaltene
Bekleidungsstücke für Groß und Klein neue Besitzer.
Interessenten haben ab 9 Uhr die Möglichkeit, sich einen
Überblick zu verschaffen und gegebenenfalls eines der Fundob-
jekte näher ins Auge zu fassen. Ersteigerte Gegenstände müs-
sen vor Ort und bar bezahlt werden.
Die genaue Liste der zur Versteigerung kommenden Fundstücke

ist auf der Internetseite der Gemeinde Wandlitz unter der Adres-
se www.wandlitz.de eingestellt und kann im Ordnungsamt
Wandlitz eingesehen werden.

Christiane Dzikowski
Gemeinde Wandlitz 

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Freie Bungalows in KGA

In der Kleingartenanlage „An der Dranse“ e.V. stehen mehrere
Bungalows auf Pachtgelände zum Verkauf. Die Parzellen haben
durchschnittlich eine Größe von 540 m2.
Anschrift: Zelterstraße 64 in 16341 Panketal OT Zepernick
Interessenten melden sich bitte beim Bezirksverband Weißen-

see, Langhansstraße 97 in 13086 Berlin, Tel.: 030 9251190 oder
beim Vorsitzenden der KGA, Herrn Steffan Mitschke, Parzelle
102.

Blutspendetermine 2012

Die Blutspende des DRK findet zu untengenannten Ter-

minen im Ratssaal des Rathauses der Gemeinde Panke-

tal statt:

Dienstag, 03.07.2012 von 15.30 bis 18.30 Uhr

Dienstag, 11.09.2012 von 15.30 bis 18.30 Uhr 

Dienstag, 04.12.2012 von 15.30 bis 18.30 Uhr 

Rentsch, DRK Blutspendedienst Ost
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WIRTSCHAFT

Wie lange dauert es, bis Sie in Ihrem Büro
das finden, was Sie suchen?

Kennen Sie das? Ein Griff und die Sucherei geht los? Täglich
passiert es in unseren Büros – wir legen Dokumente ab und fin-
den sie nicht wieder.

Aber: Ein Büro, das immer aufgeräumt ist, muss keine Vision
sein! Wenn Sie das Gefühl haben, dass Ihnen langsam aber un-
aufhaltsam die Informationsflut über den Kopf wächst und die
Dokumentenverwaltung kaum mehr zu überschauen ist, sollten
Sie handeln. Denn eine schlecht organisierte Ablage kostet Sie
viel Zeit, Geld und Nerven. Und auch Ihr Image kann darunter lei-
den.
Für mich ist Büroorganisation und Dokumentenmanagement Ge-
genstand täglicher Arbeit. Ich führe Sie und Ihr Team gern ein in
die revisionssichere Archivierung elektronischer Unterlagen und
erarbeite mit Ihnen ein System der Sicherheit der Daten und Pa-
pierdokumente. Seit mehr als 25 Jahren bin ich als gelernte Se-
kretärin und Bürofachfrau auf diesem Gebiet tätig.

Insbesondere dem elektronischen Dokumentenmanagement gilt
meine besondere Aufmerksamkeit. Die Basis ist erprobte Doku-
mentenmanagement-Software, zu deren Einsatz, Service und
eventuell von Ihnen gewünschtem Support ich Sie gern berate,
wenn ich die Bedürfnisse Ihrer Firma kenne. Aber nicht nur beim
Dokumentenmanagement kann ich Ihnen helfen. Auch bei
Schreibarbeiten, Korrektoraten, Datenerfassungen und dem Er-
stellen von Präsentationsunterlagen sowie bei Urlaubs- oder
Krankheitsvertretungen Ihres Büropersonals unterstütze ich Sie
gern.

Deshalb: Zögern Sie nicht, mich zu kontaktieren!

Wie Sie mich erreichen? Ganz einfach:

16341 Panketal, Mozartstraße 23 

Telefon: 030 93024780
Fax: 030 93025582
Mobil: 0160 96797755

E-Mail: info@panketal-bueroservice.de
Website:
www.panketal-bueroservice.de 

©Petra Kaden

Im Panketal Boten, Ausgabe 04/2012 fehlte unsere
Anschrift. 
Unser Ristorante „Allegro“ mit Mediterraner Küche
finden Sie in

Alt Zepernick 12, 16341 Panketal, 
Telefon: 030 91904455.

Lernen Sie uns kennen, kommen Sie am Freitag,
dem 8. Juni 2012 zum All-you-can-eat Pizza und Pa-
sta Tag. Für 10 Euro pro Person können Sie so viel
Pizza oder Nudeln essen und so viel mediterranen
Wein trinken wie Sie mögen. 
Reservieren Sie jetzt gleich einen Tisch unter: 
030 91904455 oder über www.pizza-allegro.de.

Vasileios Fragkakis

Wussten Sie schon …,

dass es am Genfer Platz  in Schwanebeck seit dem 12. Mai wie-
der eine öffentliche Bibliothek gibt? Sie hat Montag und Mittwoch
von 9.00 – 12.00 Uhr  und von 13.00 – 18.00 Uhr geöffnet und
befindet sich im Obergeschoss des neuen Ortsteilzentrums.
Parkplätze sind direkt vor dem Gebäude vorhanden. Sie finden
dort auf 152 m2 Fläche neben zahlreichen Büchern auch Zeit-
schriften, DVD’s und Hörbücher. Schauen Sie doch einfach mal
vorbei, zum Beispiel, um sich mit interessanter Reiselektüre, Kin-

derbüchern oder Reiseliteratur für die bevorstehenden Ferien zu
versorgen. Übrigens kostet die Jahresgebühr gerade mal 12 Eu-
ro. Sie erreichen die Bibliothek telefonisch unter 94796783 und
können ja schon vorab mal gezielt anfragen, ob ein bestimmtes
Buch etc. vorrätig ist.

Rainer Fornell,
Bürgermeister
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Endlich – Schwanebeck 
hat einen neuen Friseur 

Am 12. 05. 2012 haben sich erstmals die Pforten unseres neu-
en Ladens „Friseur Jenny Jean“ geöffnet. Ich und mein Team
möchten uns recht herzlich für den herzlichen und freundlichen
Anklang zur Neueröffnungsfeier bedanken.

Für diejenigen, die an diesem
Tag nicht anwesend waren,
hier ein paar Zeilen über unse-
ren neuen Friseursalon. Der
Friseur „Jenny Jean“ ist ein Sa-
lon der besonderen Art mit
modischem Styling, innovati-
ver Haarpflege in exklusiver,
moderner und gemütlicher At-
mosphäre. Fern vom lauten
und hektischen Geschehen
findet man bei dem Friseur
Jenny Jean einen Ort, an dem
man sich wohl fühlen und dem
Stress des Alltags entfliehen

kann. Haare: Ein natürliches Accessoire, das die Individualität
und die Schönheit eines jeden Menschen ausmacht, bildet den
Fokus unseres Schaffens. In meinem Salon wird der Friseurbe-
such zu etwas Besonderem.

Um auch den kleinsten Besuchern zu entsprechen, gibt es eine
exklusive Kinderecke, mit Spielzeugen, die Kinderherzen höher
schlagen lässt. Ein kindgerechter Frisierstuhl, lässt das „bloße
Haareschneiden“ zu einem echten Erlebnis werden. In einer se-
paraten Waschlounge mit gedämmten Licht und einer in den
Waschliegen integrierten Shihatsu-Massage möchte ich meinen
Kunden ein außergewöhnliches Friseurerlebnis bieten. Erweiterte
Öffnungszeiten geben meinem Kundenstamm die Chance, sich
nach einem anstrengenden Arbeitstag einen entspannenden Fri-
seurbesuch zu gönnen. Neben den klassischen Getränken rei-
che ich kostenfrei Lifestyle-Getränke, eine große Auswahl an
Tees, verschiedene Kaffees sowie Prosecco und an den heißen
Sommertagen ein „kühles Blondes“ für den Herrn.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bald als unseren Gast begrüßen
dürfen und Sie davon überzeugen können, dass wir den An-
sprüchen unsere Kunden immer gerecht werden.

Öffnungszeiten:

Montag: 9.00 – 19.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Telefonisch können Sie uns unter folgender Telefonnummer er-
reichen: 030  94393186,
im Web finden Sie uns unter: www.jennyjean.de.
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